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Das ÜnterhaltvngSblalt enthält :
. Der grobe Schrank "

. Humoreske vom Freiherr « v. Schlicht-Dresden .
— „Badische Helden aus der Zeit Napoleons I." — „ Der Hexen¬

schuß". Von C. Falkenhorst -Weimar . — „Mthselecke ".

Halfer Urvanghsü und der Wiederaufbau Chinas.
Der Erlaß , den der Kaiser unter dem Datum : Hsinganfu , den

29. Januar , in der amtlichen chinesischen Pekinger Zeitung über die
Nothwendigkeit von durchgreifenden Reformen in China veröffentlichen
ließ , ist ei» ungemein illteressantes Schriftstück von so erstairnlicher
Eigenart , wie es nur unter dem Druck der Verhältnisse entstehen
jamt. Aus jeder Zeile der außergewöhnlich langen Ausfiihrungen
spricht der Kwanghsü redmvus von 1898 . der das Land der un¬
beugsam starren Ueberlieferungen erschütterte mit feinen neuzeitlichen
Ideen , die mit ihrem süirdhaft abtrünnigen Ketzerthum ihm die Selbst ,
ständigkeit auf dem Throne kosteten und mittelbar , durch den feitbem und
duvh sie erstarkten unheilvollen Einfluß der Kaiserin-Wittwe , mitschuldig
« worden sind an den blutige » Ereignissen des vorigen Jahres . Das
Merkwürdigste an der Veröffentlichung dieser Kirndgebung auf denr
üblichen amtlichen Wege ist aber die überraschende Thatsache , daß
diesnial nicht der junge , schüchterne Kwanghsü . sondern die alte
Wittwe des Kaisers Hsicnföng. die Regenti » Tsnhsi . die man bisher
geradezu als die Trägerin aller Resormfeindschast angesehen hat , als
die geistige Urheberin der im Erlaß vorgeschlagenen Neuerungen und
Besserungen erscheint. Da die ganze Abfassung der Urkunde sehr
bezeichnend für die starke Erschütterung ist. die das chinesische Reich
jetzt unter der fremden Okkupation durchmacht, so sei nach der „Köln .
Ztg ." etwas näher aus Form und Inhalt eingegangen .

Weit ausholend beginnt der Kaffer mir einer der beliebten
tieffinnigen Betrachtungen über die Veränderlichkeit alles Jrd -
ffchen . Schon in dem großen „Buche der Wandlungen " (dem be¬
rühmten Iking , einem der fünf kanonischen Bücher Chinas ) und
in den „Gesprächen " (den Mn Lü des Confucius , einem der vier
klastischen Werke der chinesischenLiteratur ) sei darüber das Nöthige
gesagt worden . Nur bie „Drei Bande " (zwischen Herrscher und
Unterthan , Vater und Sohn , Gatten und Frau ) und die „Fünf
beständigen Tugenden " (Nächstenliebe , Gerechtigkeit , Anstand ,
Weisheit und Treue ) seien unwandelbar , alles Uebrige in der Welt
über sei vergänglich wie die auf den Saiten der Harfe gespielten
Wersen. So auch die Geschicke Chinas . Die Zeiten nach „dem
Eindringen Lurch die Pässe " (Eroberung des Nankoupasses durch
die Mandschu ) seien grundverschieden von den Tagen von „Schönn
Dang " (das heißt von den füllen Schäfertagen , als die Mandschu
noch als Hirten in Mukden - dichterisch Schönn Dang genannt ,
laßen ) . „ Seitdem Wir nun Unfern Wohnsitz verlegt haben (nach
Taiyüanfu und Singanfu ) , hat sich Ihre Majestät die Kaiserin -
Regentin Tag und Nacht in Sorge verzehrt , rmd Wir ganz be¬
sonders haben Ms die heftigsten Borwürfe gemacht .

" Jetzt sind
nun die Friedensverhandlungen sin Gange , und es wird uns , zu¬
mal nach den Belehrungen durch die Kaiserin , immer klarer , daß
wir uns die Vorzüge des Auslandes aneignen müssen . Zwar seien
schon seit 1897 und 1898 Reformatoren aufgetreten , das seien
aber verdanimungswürdtge falsche Propheten gewesen wie Kang -
yuwei , dessen Einfluß noch viel verhängnißvoller geworden sei als

KLückimwcrtd.
Krumm von B. Gräfin Bethnsy -Hnc (Moritz von Reichenbach) .

(Nachdruck verboten .)
(«. Fortsetzung .)

„Ihr kennt mich nicht wieder , aber die meisten von Euch
sind sicher Bekannte von mir" , begann der soeben Eingetretene ,
«dum ich bin der Hannes Berga —"

Ein « Bewegung entstand unter den Leuten
„Der SchulmeisterSsohn aus Pronowitz !"
„Der „Pan " Ingenieur .

"
HanS Berga reichte einigen der Umstehenden die Hand und

bestellte Bier und Schnaps . „Denn ich muß den Tag meiner
Rückkehr in die alte Heimath feiern und Ihr sollt alle meine
« äste sein ! "

„Hurrcch für den Pan Ingenieur ! " rief Peter Misliwietz ,
dam inmitten seines Halbrausches eine Erinnerung an seine Sol -
dwisrzeit kam.

„Ist der Josef Stanusch hier und der Hannes Gaschek? "
fragte der Ingenieur de» Wirth .

Der rief die beiden heran und sie mußten sich neben den
!Jvgenieur setzen .

„Wir sind doch noch zusammen in die Schule gegangen bei
meinem Vater " , sagte dieser , „und mm sollt Ihr mir 'mal er¬
zählen , wie es Euch geht .

"
Die Bauern kratzlen sich hinter den Ohren und begannen

dann ein Klagsduett über die schlechten Zeiten . Der Wirth brachte
Schnaps und Bier . Der Ingenieur ließ fleißig einschenken und
hörte theilnahmsvoll und geduldig alle Klagen an .

Nach einer Stunde etwa stand er auf , sagte , er habe sich
geftem , alle wiederzusehen , und nachdem er die Zeche bezahlt^ atte . ging er hinaus in Begleitung des Josef Stanusch und des

.Hannes Gaschet .
Am späten Abend kehrten beide noch einmal in die Schenke

der „der ketzerischen Faust "
. Und noch immer treibe Kang sein

Unwesen mit seinen Fuyu und Kueiwei -Scheinen (Anweisungenüber zukünftige Rückzahlung von Beiträgen für -die von ihm 1897
eingeleitete Reformbewegung ) . „Erst auf Unsere inständige Bitte
bat Uns die Kaisevin -Regentin in der Kunst der Regierung belehrtund Uns aus der Gefahr (der Kangschen Irrlehren ) errettet . Jetzt
ist Uns von Ihrer Majestät der Kaiserin -Regenttn der Befehl ( !)
zugegangen , unsere Aufmerksamkeit darauf zu richten , daß das
Land wieder in die Höhe und zur Blüthe gebracht werde , daß sine
buchstäbliche Unterscheidung zwischen Alt und Neu strengstens
untersagt werde und chinesisches und ausländisches Wesen sich
innig durchdringe .

" Nun folgt ein äußerst interessanter Bortragüber die Gründe des Rückganges Chinas , leider zu wortreich und
weitschweifig , als daß die ganzen Ausführungen hier wiederge¬
geben werden könnten . Die Hauptschuld cm dem ganzen Unglück
mißt Kwanghsü dabei dem thörichten Festhalten am Alten bei , das
ganz China vergifte . Wie vor Jahrtausenden werde auch heute
noch der Werth eines Beamten nur nach seiner Kenntniß der
klassischen Schriftm eingeschätzt, ohne irgendwelche Rücksicht
auf feine menschlichen Eigenschaften , sodaß auch ein sittlich
oder geistig Tiefftehettder nur durch feine Kenntniß der
Literatursprache zu hohen staatlichen Ehren kommen könne . Dazukäme der nationale Eigendünkel , der es den Chinesen verböte , von
den Fremden irgend etwas , und sei es das Beste , anzunehmen .
Zwar habe man neuerdings viel Sorgfalt und Geld auf die Her¬
stellung von Waffen und Kriegsgeräth nach europäischem Musterverwendet , das sei aber nicht die wünschenswerte oder er¬
schöpfende Nachahmung wostländischer Gesittung . Nun ergehewiederum der kaiserliche Befehl , Besserungsvorschläge einzurei -
chen an alle Mitglieder des StaatsrutheS , an die Großsekretäre ,die sechs Ministerien , die neun hauptstädtischen Behörden und die
Vizekönige und Statthalter aller Provinzen . Innerhalb zweierMonate müßten diese Vorschläge dem Throne unterbreitet werden
und zwar über das Hofceremoniell , die Verwaltung der Provin¬
zen . die Förderung der wirthschaftsichen Lage des Volkes , die
Schulen , "das Prüfungswesen . die Stellererhebung und die Ber -
theidigungskräfte des Landes . Schon vor der Abreise nach
Taiyüanfu seien solche Vorschläge eingefordert worden . aber die
Beamten hätten nur hohle Worte gemacht oder Zeitungsartikel ob-
geschrieben ohne wirkliche Kenntniß 'der Sachlage . „ Zusammenmit Ihrer Majestät der Kaiserin -Regentin haben wir schon lange
diesen Plan zum Wiederaufbau Chinas gehegt . In der Roth ,worin wir uns jetzt befinden , beruht unsere ganze Hoffnung aufden Reformen . Für diejenigen aber , die nach wie vor in der alten
Lässigkeit verharren , liegen unsere Strafen bereit .

"
Nach jeder Verwicklung mit den fremden Mächten sind ja in

China Stimmen laut geworden , die nach Besserung schrieen . Und
an weitausschauenden Reformvorschlägen hat es weder bei chine¬
sischen Beamten noch bei europäischen Berathern gefehlt . Cs seinur an Sir Rutherford Alcocks Zollreform von 1869 erinnert , andie Umgestaltung des Münzwesens , die 1876 erörtert wurde , alsder englische Konsulatsbeamte Margary an der birmanischen
Grenze ermordet worden war , und schließlich an die noch nach dem
japanischen Kriege von Li -Hung -Tschang geforderte Erneuerungdes Heerwesens , für die schon früher Tsöngkuotschüan , der Vize¬könig in Nanking , eingetreten war . In so umfassender und zu¬
sammenhängender Weise und mit einer io rücksichtslosen Selbst -
verurcheilung fft aber der Thron selbst noch nicht hervorgetreten .

zurück mü gerötheten Gesichtern und verschmitztem Lächeln , das
zu sagen schien : nun sind wir gemachte Leute . Hans Berga hatteim Namen der neuen Aktiengesellschaft einen vorläufigen Kauf¬kontrakt mit ihnen abgeschlossen — 1800 Mark per Morgenein irngeheirreS Vermögen in den Augen der Bauern und ein gutes
Geschäft für die Gesellschaft, deren Interessen HanS Berga zuvertreten hatte .
^ Peter Misliwietz saß noch immer in der Schenke beim
Schnaps , aber er sprach jetzt nicht mchr zusammenhängend , er
lallte nur noch.

„Tausend Mark müssen sie geben — tausend Mark — jeder—
, Morgen — tausend , tausend .

" — Er lachte und begann mit
hefferer Stimme ein Soldatenlied , kam aber nicht über den erstenVers hinaus .

Josef und Hannes sahen sich an . Josef zuckte die Achseln.Das Grundstück Peters kam wahrscheinlich garnicht in Betracht ,
ihre Aecker lagen günstiger , und der Graf verkaufte ia auch Land
an die Gesellschaft. Da hatte diese genug Grund und Boden , um
die geplanten Anlagen ausführen zu können . ?lber es geschahdem Peter recht, er war immer lüderlich gewesen , während die
anderen sich redlich abgeguält halten bei ihrer Arbeit

HI .
Inzwischen waren Otto und Emma nach Pronowitz zurück¬

gekehrt . Die Sonne versank hinter dm Wipfeln des Hochwaldes ,es war ein Maiabmd . so hell , dufttg und warm , wie er nur ein
Jägerherz erfreuen konnte .

Die Oberförsterin war in der Wirthschaft beschäftigt . Käte ,die ihrm Vater dm ganzen Tag über nicht aus den Augen ge¬
lassen hatte , schlich sich in sein Zimmer . Er saß vor seinem Ar¬
beitstisch , den Kopf in die Hand gestützt, ein Rechnungsbuch vor
sich aufgeschlagm . in das er doch uicht hmeinsah .

Leise trat »siite cm seine Seite . „Papa , heure wäre ein
Abmd . um - auf dm Anstand zu gehm . Es steht sicher ein Bock auf
der Skovronekwiese

Senn wirklich die noch immer allmächttge Kaiserin -Regentin sich
ebenfalls von der Nothwendigkeit einer Umgestaltung überzeugt
hat , dann dürsten diesmal die Worte des Thrones mchr sein als
leere Redensarten , und das gemeinsame Vorgehm der Mächte
könne am Ende doch noch die große segmsreiche Wirkung hckbm,
dm Anbruch einer nmen Zeit für China beschlmnigen zu helfen .

x Knanzielle Rundschau.
(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatterl.)

Die Tendenz der Börse ist doch bei Weitem noch nicht so tv
festigt, wie es für einige Tage den Anschein hatte . Man war wirk»
lick schon ans die Idee gekommen , als ob die Börse einen vollstän,
digen Umschwung nach Oben vorgenommen habe, und eS kann auch kein
Zweifel darüber sein, daß es in dieser Beziehung an Nachhilfe seiten-
einiger wohlwollenden Banken nicht gefehlt hat . Allein schließlich
kommt doch immer wieder die Schwäche der Börse zum Vorschein,
welche es nicht erlaubt , dauernden Haussirungen nach¬
zugehen. Daß natürlich auch die Vorgänge in New»
York dazu benutzt wurden, um Mißtrauen in unsere
Allgemeinstimmung zu bringen, konnte man voraussehen , obgleich
jene ganze Baisse in Rew-Zork nur ein oder zwei Tage gedauert
hatte . In der That wäre tS von tiefgreifendsterWirkung für unsere
ganze Tendenz , falls jene AufwärtSbewegung in Amerika zusammen¬
brechen würde. Allein allmähsig kommen auch die bisher Vorsichtigen
bei uns imnier mehr zu der Ansicht , daß die Herren Morgan . Gould .
Knhn , Loeb und Consorten etwas weit Solideres mit ihren Aktien¬
käufen verfolgen als bloße SurStreibereien. Wer das glauben
konnte , hat von vorne herein jene nun schon seit Monaten
anhaltenden Bestrebungen der amerikanischen Bankier - und
Railroads -Männer nicht genau verfolgt, da man doch schwerlich
so komplizirte Aktien-Transaktionen lediglich vornimmt , um schließlich
zu theuren Kursen noch immer zuzukausen . Da an amerikanischen
Eisenbahn -Shares bei uns ungeheure Summen verdient worden sind
und noch weiter große Posten dieser Papiere in dem Besitz selbst von
sonst ganz soliden Rentnern bei «ns ruhen , so ist es schwer , zu sa¬
gen, ob es überhaupt heute an unserm Spekulationsmarkte ein größe¬res Interesse giebt als eben die amerikanische Aufwärtsbewegung .

Weshalb bei uns die stärkeren Verkäufe in Reichsanleihe
irgendwie verstimmen können, fft nicht recht ersichtlich, denn nur
Kinder konnten annchmen , daß im Ernst 4600 Millionen RetchS-
anleihe gezeichnet worden fei in der Absicht solche zu beziehen .
Jedenfalls stellt es sich heute heraus , daß es weiser gewesen wäre ,
falls unsere Banken und Banquiers nicht auf das ehrgeizige Schau¬
spiel versessen gewesen wären , mit ungeheuren Summen zu para -
diren , denn der jetzige Rückschlag darauf hin macht jedenfalls einen
deprimirenderen Eindruck als wenige Tage vorher jenes Riesen -
resültat der Subskription gemacht -hatte . Bewiesen ist also im
Grunde nur , daß unser Markt für ein paar hundert Millionen
neuer Staatspapiere unbedingt zu haben ist und sowie daß unsere
Spekulation heute wenige geeignetere Gebiete im Lande selbst hatals eiben Staatspapiere . Der Geldstand hat sich natürlich nach
der Subskrip -tion bedeutend gebessert wie dies schon aus der Herab¬
setzung des Privatdiskontos hervorgeht . Denn sobald der größteBerliner Diskonteur , eben Mendelschn . für nicht weniger als 800
Millionen Reichsanleihe zeichnen konnte, mutzte diese Kraft natür¬
lich der Börse ganz entzogen bleiben .

Für Bergwerks Papiere war eine Zeit lang eine ganz guteLage , bis dann die größeren Roheisenvorräthe in Rheinland -
Westfalen wieder etwas zu verstimmen begannen . Im Grunde

Er schüttelte den Kopf ; aber während er zu der Tochter auf -
sah , schweifte sein Blick doch auch unwillkürlich durch das Fenster .Da winkte der Wald , die linde Luft , erfüllt vom Geruch de»
jungen Laubes rmd sprossender Krärrter . strömte herein ; mit einer
Plötzlichen Bewegung sprang der Oberförster auf .

„Du hast recht, Käte , man soll die Feste nehmen , wie sie falle «»heute gehört mir noch der Wald !"
Er warf die Büchse über die Schulter . „Kusch Dich. Nim¬rod " , rief er dem Hühnerhunde zu. der zu den Füßen seines

Herrn gelegen hatte und jetzt mit einem fröhlichen Aufheulen a»ihm m die Höhe sprang ; „ heute bleibst Du zu Hause — "
Der Teckel, der bisher aus dem Fensterbrett gesessen und mit

klugen Augen hinaus in den Wald geblickt hatte , wiederholte die
Demonstratton des Hühnerhundes .

„
' s fft heute nichts , Waldmann "

, wurde er heschieden , undmit eingekniffenen Schwänzen standen die beiden Hunde da uni »
sahen mit einen: fast menschlichen Aufsenfzm ihrem Herrn nach ,der das Zimmer verließ .

Käte hing sich an seinen Arm . Sie schritten über beit
Rasenweg an der Fichtenschonung entlang . Nach einer Weile bliebder Oberförster sichen.

„Zu denken, daß man unthätig zusehen soll, wie da » Ver¬
derben hereinbricht "

, sagte er. und seine blauen Augen erschienendunkel vor Erregung . Käte legte ihren Kopf cm seine Schulter .
„ Wer weiß , ob es schlimm wird . Papa , noch stehen Deine

Bäume gesund da , und höre nur — wie die Wildtauben gurren ,die kümmern sich nicht um die Kohlengrube ! "
Er drückte mit seiner breiten Hand ihr Köpfchen an seine

Schulter . „Kleine Grasmücke Du , zwtffchere nur — am Ende
weiß ich auch nichts Klügeres , als es so zu machen wie Du und
die Wildtauben , und mich um das nicht zu kümmern , was ich nicht
ändern kann !"

(Fortsetzung folgt .)



Sette L. Badische Dresse .
genommen fiat sich ober der Markt nicht schlecht gehalten wie die
Berichte au- den verschiedenen Eisenbranchen bestätigen. Denn
selbst den Berliner Großhändlern , welche doch vermittelst ihrer
krsditbaren Kunden Einiges bieten könnten, würde eine Erhöhung
der Stabeisenpreise nicht so einfach gelingen können , wenn die
Situation nrcht einigermaßen dies gestatten würde,_

Ta g cs - Rundscha u.
Deutsches Reich.

* Anläßlich des Besuches der englischen Thronbesteigungs¬
gesandtschaft in Berlin bringt die Londoner „Morning Post " einen
Leitartikel über den Kaiser . Me schreibt unter anderen . .Kai¬
ser Wilhelm habe Deutschland zu einem ersten Platz im Rathe
Europas und im Welthandel erhoben. Wie er den Frieden
im Innern aufrechterhalten habe , so sei er der vornehmste Anwalt
des Friedens im Auslande gewesen und habe kwch bei allem
Glanz des Ererbten und des selbst Geschaffenen sich die so eckt
deutsche Gemüthlichkest bewahrt.* Aus C r o n b e r g, 12. April , wird gemeldet: Die Königin
von England hat heute Vormittag zur Erinnerung an ihren Be¬
such im Parke von Friedrichshof einen Banm gepflanzt . Um 1
Uhr fand zur 35jährigen Geburtstagsfeier der Prinzessin AdoU
von Schaumburg -Lippe Frühsiückstafel statt, woran auch Prinz
Heinrich theilnahm . Die Abreise der Kömgin von England
ist auf morgen Mittag 12 Uhr festgesetzt. Sie reist zuerst nach
Frankfurt , stattet dem Prinzen Friedrich Karl von Hessen einen
Besuch ab und fährt um Mitternacht nach London weiter . Prinz
Heinrich, dessen Familie morgen Früh aus Jugenheim kommt ,
reist Nachmittags mit derselben nach Kiel ab.

* Nach der Meldung eines Berichterstatters soll der Chef des
Militärkabinets , Generaloberst v . H a h n k e, nach dem Rücktritt
auS seiner jetzigen Stellung nicht nur Gouverneur von Berlin ,
sondern auch Oberbefehlshaber in de» Marke» werden. Auch
General von Wrcmgel mtd die Generalobersten v . Pape und Frhr .
V. Loe haben beide Kommandostellen inne gehabt.

Oesterreich-Ungar».
* Dem Besuch des deutschen Kronprinzen wird in Wir« mit

freudiger Erwartung entgegengeschen. Der „Voss . Ztg .
" wibd

von dort dcpeschirt : Für die Ankunst des Deutschen Kronprinzen
werden überall Vorbereitungen getroffen. Besonders groß ist der
Ansturm um Einlaßkarten zur Prunkvorstellung , die am Sonntag
Abend in der Hofoper stattfmdet . Zur Airfst 'chrung gelangen der
erste Akt der „Königin von Saba " und das Ballst „Die Bram von
Korea"

. Letzteres wurde stark gekürzt, denn die ganze Vorstellung
darf nur zwei Stunden währen . An diesem Mend wird Direktor
Mahler das erste Mal nach seiner Krankheit dirigiren . Ebenso
bemüht sich das Publikum um Karten zu der großen Truppen¬
schau, die so glanzvoll sein wird , wie zur Zeit der Anwesenheit des
Zaren . Während der ganzen Dauer des Aufenthaltes des Kron¬
prinzen darf die Mannschaft nur in Parade -Uniform die Straße
betreten . Am Sonntag Vormittag gleich • nach seiner Ankunft
Nimmt der Kronprinz an dem Gottesdienst in der evangelischen
Kirche in der Dorotheergasse Dheil. Die Predigt wird Pfarrer
Paul v, Znnnreimiann hasten.

Bulgarien .
* Aus authentischer Wiener Quelle erhalten die „Dresd .

N . Nachr.
" folgende Drahtmeldung : Das energische Vorgehen der

bulgarischen Regierung gegen das makedonische Konritee wird in
Mener diplomatischen Kreisen auf das wärmste begrüßt . Man
führt dieses Vorgehen der bulgarischen Regierung aus einen Wink
aus Petersburg zurück und erblickt in dieser Haltung Rußlands
einm neuerlichen Beweis für dessen Festhalten an dem Abkom¬
men mtt Oesterreich -Ungarn betreffend Austechterhaltung des
8tnta » qao auf dem Balkan . Es verdient besonders hervorge¬
hoben zu werden, daß das thatkräftige Auftteten Bulgariens auf
einen Akt der Connivenz gegenüber Rumänien hindeutet, von
dessen Gerichten Mitglieder des macedonischen Komitees vor nicht
langer Zeit schuldig gesprochen und in contumaciam zu vierjähri¬
gem Kerker verurtheilt worden waren .

Frankreich .
---- AuS Toulon , 12 . April , wird gemeldet: Die Abfahrt

des italienischen Geschwaders ist definitiv auf morgen Nachmittag
festgesetzt nach dem von Admiral M a i g r e t zu Ehren des Her-
zogs von Genua gegebenen Frühstück . In der Stadt herrscht noch
regstes Treiben , zahlreiche Fremde verlängerten ihren Aufenthalt .
Kleine Fahrzeuge durchfahren die Rhede mit Neugierigen , welche
das französische und italienische Geschwader besichttgen . Die franzö¬
sischen Offiziere gaben an Bord den italienischen Offizieren ein
Frühstück . Nachmittags ist große Blumenschlacht . Der Herzog
von Genna veranstaltet am Abend an Bord des Lepanto " ein
Diner zu Ehren der höheren Offiziere des französischen Geschwa-
ders und wohnt dann dem Balle der Stadt zu Ehren der italien -
ischen Offiziere bei .

Theater, ftmtft und Wissenschaft.
Spielpla « des Grotzh. Hostheaters r

In Karlsruhe :
Sonntag , den 14 . April : Abthl. 6 . 49 . Ab .-Vorst. Mittel¬

preise . Neu einstudirt : Ein Sommernachtstraum , phantastisches
Lustspiel in 3 . A . von W . Shakespeare , übersetzt von
Schlegel, Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy . Anfang
halb 7 Uhr , Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 16 . : Abthl. B . 51. Ab . -Vorst. Kleine Preise .
Lyfanders Mädchen , historisches Lusff

'piel in 1 A . von I . V.
Widmann . — Der Geschwätzige Barbier , Lustspiel in 1 A.
von H o l b e r g, bearbeitet von Eduard Devrient . Anfang 7 Uhr,
Ende 9 Uhr.

Donnerstag , den 18 . : Abthl . 0 . 50 . Ab . -Vorst. Mittel -
prefie. Regina oder Die Marodeure , Oper in 3 A. von Albert
Lortzing . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Freitag , den 19 . : Abthl. A . 51 . Ab . -Vorst. Kleine Preise .
Iphigenie ans Tauris , Schauspiel von Goethe . Anfang 7 Uhr.
Ende 9 Uhr.

Samstag , den 20 . : Abthl. B . 50 . Ab .-Vorst. Kleine Preise .
Der Biberpelz, eine Komödie in 4 A . von Gevh . Hauptmann .
Ans. 7 Uhr Ende nach 9 Uhr.

Sonntag , den 21 . : Abthl . A . 52 . Ab .-Vorst. Mittelpreise .
Zum ersten Male : Violett«, La Traviata » Oper in 3 A . Musik von
G . Verdi . Ans. halb 7 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

Dienstag , den 23 . : 15 . Vorst, außer Ab . Gcsammtgastspiel
der Mannheimer Hofoper. Mittelpreise . Zum ersten Male : Die
Königin von Saba , Oper in 4 A . von Karl Goldmark . Ans.
IMt

In Baden :
Mittwoch, den 17 . April : 30 . Ab . -Vorst. Neu einstudirt :

Das Testament des Großen Kurfürsten, Schauspiel in 5 A . von
G . z u P u t l I tz (zuletzt 6 . Febr 1689 in Baden) . Anfang halb

gilt» 9 ß &-
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* Dem „Jmparcial " wird aus O p o r t o in Portugal tele-
graphirt : Im Zusammenhänge mit der anttklerikalen Bewegung
ist hier eine ernste kommerzielle und industrielle Krisis entstanden.
Zahlreiche Industrielle schließen die Fabriken . Tausende von Ar-
beitern sind brodlos .

Amtliche Rachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst

boivogen gefunden, dem Italienischen Generalkonsul Otto Born¬
hausen in Mannheim die unterthänigst nachgefuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen des ihm von Seiner Majestär dem
König von Italien verliehenen Kommandeurkreuzes des Italien¬
ischen Kronenordcns zu erttzeilen .

Seine Königliche Hohsir der Großherzog haben Dich gnädigst
bewogen gesunden, dem Krnsulatssekretär des Kaiserlichen Ge¬
neralkonsulats in Konsiansinopel, Roman Heinrich B r ä n d e l
die unterthänigst nachgesuchk? Erlaubniß zur Annahme und zum
Tragen des ihm von Seiner Majestär dem Sultan verliehenen
türkischen Medjidis -OrderrL yierter Klasse zu ertheilen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gestruden , 'die Freist, Sophie vonRotbergzur Hof¬
dame Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin zu ernennen.

Seine Königliche .Hachnt der GroßherZog haben unterm 28.
März d. I . gnädigst geruht, den Vorstand der Gewerbeschule in
Rastatt , Rektor Eduard K n h n und jenen der Gewerbeschule in
Wertheim, Rektor Wilhelm Nutz , aus deren unterthänigstes An¬
suchen unter Anerkennung ihrer langjährigen und treu geleisteten
Dienste auf 1 . Mai d . I . in den Ruhestand zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28.
März d . I . gnädigst . geruht, den Professor Gerlmrd Z u t t am
Gymnasium in Lörrach auf sein unterthänigstes Ansuchen bis zur
Wiederherstellrmgseiner Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 9.
April d. I . ist die erledigte Bezirksthierarztstelle in Bruchsal dem
Grotzh . Bezirksthierarzt Gustav G e h r i in Buchen übertragen
worden.

Badische Chronik.
•$: Purkach, 12. April. Der Bürgerausschnß genehmigte

die Aufnahme eines zu 4 '/, vCt. verzinslichen Anlehens von
226,600 M . bei der Großh. Amortisationskasse behufs Rückzahlung
der alten Schulhcmsbauschuld bei der Allgem. Versorgnngsanstalt in
Karlsruhe im Restbetrag von 226,462 M . 21 Pf ., wofür seitens der
Gläubigerin ein erhöhter Zins von 4V. pCt. verlangt wurde .

* Mannheim , 12 . April . Unterhalb Speyer wurden gestern
Mittag ans dem Rhein die Leichen der Ehefrau des Heizers F in¬
in g e r in Mannheim , sowie ihres 2jährigen Kindes geländet.
Die Frau hatte sich mit dem Kinde am 11 . März von ihrem Aranne
entfernt . Tie Frau war 25 Jahre alt , hieß mit ihrem Mädchen¬
namen Katharina Mack und stammte aus Otterstadt (Pfalz ) .

Hvrrschüps , 12 . April. Gestern verließ uns Herr Unter-
lehrer Raith nach fast fünfjähriger Wirksamkeit , um seinen neuen
Dienst als Hauptlehrer iu Bürchau (A. Schopfheim ) anzutreten.
Derselbe hat sich während seines Hierseins nicht >mr im Wirkungs¬
kreis als Lehrer , sondern auch in der bürgerlichen Gesellschaft und
als tüchtiger Dirigent d«S hiesigen Gesangvereins die Liebe, Achtung
und Zuneigung der ganzen Einwohnerschaft erworben .

* Aonverg, 10 . April. Wie man der „ Tanberztg." zufolge
hört, geht man gegenwärtig in der hiesigen evangelisch-protestantischen
Kirchengemeinde allen Ernstes mit dem Gedanken um, dafür zu
arbeiten , daß im Städtchen selbst wieder «in evangelischesGotteshaus
errichtet werde. Nachdem nun schon im vorigen Jahre in dem der
Pfarrei gchörigen Bohnacker die Oekonomiegebände zum Pfarrhaus
gebaut wurden , so soll nun auch dorthin nach dem Verkauf des bis¬
herigen Pfarrhauses eine -.eue Pfarrwohnung sowie auch die neue
evmigelische Kirche erbaut verhrn.

gs Waivstadt (A. SiiMeim ). 12. April. Der hies . Militär¬
verein ernannte die Herren Louis Marx . Kaufmann in Havanna,
und Excellenz Geheimrath Krupp in Essen als Zeichen der Aner¬
kennung ihrer Verdienste um den Verein zu Ehrenmitgliedern .

* Layr , 12. April. Bei der heute Vormittag durch die Mit¬
glieder des Bürgerausschusses vorgenommenen Wahl eines Mitglieds
des Stadtraths an Stelle des verstorbenen Stadtraths Pststerer
wurde lt . „L. Z ." Herr Karl Leser - Liermann mit 50 Stimmen
zum Stadtrath gewählt .

*
-Layr, 12. April. Vor sehr zahlreicher Zuhörerschaft hielt

Fräulein Johanna Wittum aus Pforzheim , Tochter des Herrn
Landtagsabgeordneten Wittum. gestern Abend auch hier (Gambriiuis-
halle) einen hochinteressanten Vortrag über ihre Erlebnisse unter dem
Rothen Kreuz im Burenkrieg . Stürmischer Beifall lohnte die Rednerin
für ihre wirklich vortrefflichen Ausführungen .

S Kruzingeu, 12. April. Von einem Jagdausfluge znriick-
kehrend , verschied gestern Abend im Wartesaale des hiesige » Bahn¬
hofs Herr Privatier W . Treipel aus Freiburg. Die Leiche wurde
vorläufig in das hiesige Spital verbracht und wird wahrscheinlich

nach Freiburg überführt. Der Verstorbene erreichte ein Alter von
73 Jahren .

* Ireiönrg , 12. April. Vorgestern Abend entdeckte ein Arbeiter
bei dem Abbruch des Hauses Nr. 124 der Kaiserstraße in einem
Hohlraume zwischen Kamin und Brandmauer im Dachstock das voll¬
ständig erhaltene Skelett eines menschlichen Armes mit Schulter¬
blatt , Hand und Fingern. Sehr wahrscheinlich hat der Arm wissen-
schaftlichcn Zwecken gedient . Das Hans , in dem man den Arm
fand , war das Elternhaus des hier verstorbenen berühmte» Anatomen
und Prosektors Dr . Lederle, und dieser Gelehrre selber hat auch ch
der» Hause gewohnt.

* Irrivurg , 12. April. Gestern wurde ein junger Kaufmann
verhaftet , welcher sich in einem Geschäfte als Volontär anfhielt und
ans Oberweiler bei Müllheim stammt . Er hatte zugestandenermaßen
im Verlaufe der letzten Monate die Summe von etwa 700 M . unter¬
schlagen und aus der Ladcnkasse entwendet. Der Verhaftete soll sich
auch noch verschiedener Schwindeleien , bei deren Ausführung er sich
eines falschen Namens bediente, schuldig gemacht habe».

W» ldkirch , 12. April. Dieser Tage wnrde eine 17jährige
Fabrikarbeiterin verhaftet , die , wie die „Brsg . Ztg ." meldet, in einer
Wirlhschasr in Frischnau , Gemeinde Prechthal , dem Besitzer aus einer
Jnppe eine Börse mit 370 M. Inhalt gestohlen. Das Geld wnrde
jedoch wieder vorgefunden und kaui der Bestohlene wieder in Besitz
desselben.

sg Vom Walde . 12 . April. In der Nähe von Oberhof
überfielen am letzten Montag einige junge Burschen zwei ans dem
Heimweg niit Mädchen ruhig ihres Weges dahinziehcude Mannes .
Personen. Bei dem Handgemenge , das sich darauf entwickelte , wurde
dem einen Ueberfallenen, dem Soldateilstande angehvrend , ein schwerer
Stein derart an den Kopf gcichlenderr, daß er bewußtlos zu Boden
fiel . Hätte der Schirm der Mütze die Wucht des Wurfes nicht
einigermaßen abgeschwächt , so dürfte der Betreffende kaum mit dem
Leben davon gekommen sein . Den rohen Bursche» dürfte eine
exemplarische Strafe nicht ansbleiben , um so mehr , da früher schon
in dortiger Gegend ähnliche Sachen vorgekommeu sind, welche aller¬
dings bestmöglichst geahndet werden.

X Zelk i . IS . , 12. April. Hier wurde der 15jährige Sattlet»
lehrling Franz Beha verhaftet , der in letzter Zeit eine Reihe Laden¬
diebstähle mittelst Einbruchs ausführte. Der Bursche ist geständig.
— Der zukünftige Besitzer der hiesigen Apotheke, welcher letztere zum
1. Mai um den Preis von 205,000 M . von Herrn M . Fries über¬
nimmt , ist Herr Apotheker Dr . Hippe aus Wetzlar .

rfP Ztoterwauge« (Amt Bonndorf), 12. April. Me hiesige
Gemeinde setzt für denjenigen, der zur Erniittclung des Thäters,
durch den die letzten , sowie die Brandfälle 1897 in hiesigem Orte
verursacht wurden , verhilft , 500 M . Belohnung aus.

O Ztutereggingen (A. Waldshut), 12. April. Bei der am
10. d. Nk. hier stattgefnndenen Bürgermeisterwahl wurde Herr Ge¬
meinderath Gnst . Albicker , Landwirth, gewählt .

X Weersvurg . 12. April . Nach dem Jahresbericht für IM
bis 1901 war die Großh . Lehrerbildungsanstalt hierselbst
im Anfänge des verflossenen Schuljahres von 206 Zöglingen besucht.
Der gegenwärtige Stand der fünf Klassen ist 194. Sämmtliche dieser
Zöglinge sind katholisch . In der Anstalt wohnen 143 . An Unter¬
stützungsgelder für bedürftige und würdige Zöglinge kamen 9594 EL,
davon 9500 M. staatliche Stipendien , zur Bertheilung.) . Da die
Anstalt auf bezirksamtliche Anordnung Montag , den 11. März,
wegen Auftretens des Scharlachs geschlossen wurde , fielen die öffrnsi
liche» Prüfungen der 1.—4. Klaffe am 21. und 22. März aus.

Hochwasiermeldnngen.
* Mannheim , 12 . April . Hochwasser. Unsere Flüsse steig»

immer noch, jedoch nicht so rapid wie in den letzten Tagen . Der
Rhein ist hier fest heute früh 6 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr von
7 .32 auf 7 .39 Meter und der Neckar von 7 .31 aus 7 .35 Meter ge-
stiegen . Das Rheinvorland ist lt . N . B . Ldsztg .

" nun auch aus
bayerischer Seite überschwemmt . Am oberen Rhein steht das durch
die Stromregulirung neu gewonnene Gelände beim Ludwigs-
Hafener Stadlpark vollständig unter Wasser. Ein zu Thal sichren -
der schwer beladener Steinnachen , dessen Mannschaft jedenfalls
die Uferverhältnisse nicht genau kannte, trieb mtt dem Hochwasser
heute Mittag an das Land und blieb fest sitzen . — Gemeldet wird
noch, daß in Höningen der Rhein seit gestern von 4 .76 Meter auf
4 . 19 Meter und in Lauterburg von 6 .77 Meter auf 6 .59 Meter
zurückgegangtn ist, mithin ein erneutes Wachsen des Rhein» aus¬
geschlossen zu sein scheint.

* Kehl. 12. April. Der Rhein stand gestern Mittag ans
4,79 Meter, heute Mittag auf 5,17 Meter und steigt noch langsam.
Das Waffer kommt hier Heine ins Fallen. In Waldshut ist der
Rhein von gestern bis heute Morgen um 68 Centimeter gefalle «.
Unterhalb Maxau ist die Dampfschifffahrt eingestellt, oberhalb Maxa«
tritt dies bei Straßburger Pegel 5,50 Meier ein. (K. Ztg .)

GD Schopfheim , 12. April. In Folge der anhaltendenNieder¬
schläge ist der eine halbe Stunde von hier entfernte Eichener
See , dessen Becken sich bekanntlich nur periodisch durch das aus
dem Mnschelkalkbvden dringende Wasser füllt, wieder erschiene» und
steigt rasch . Die Länge des Sees beträgt bereits 150 Meter und
der vor einiger Zxit im Seebecken angebrachte Pegel zeigt ein«
Wafferstaud von über 1 Meter.

— Großhcrzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Wegen Heiser¬
keit des Herrn Keller wird heute statt der im Jnseratentheil ange¬
zeigten Oper Halevy's „Die Jüdin " die Märchenoper Humper-
dinck 's „Hansel «nd Grethel " in Szene gehen .

— Berlin , 12 . April . Dem „Reichsanzeiger " zufolge finden
am 19. April , wie schon wiederholt , 8 internationale Ballon¬
fahrten zu wissenschaftlichen Zwecken statt, wobei die Ballons , von
Personen unbesetzt , selbstregistrirende Apparate tragen. Es ist
zu wünschen , daß überall , wo die Ballons landen mögen, sich
verständige Leute finden möchten , die der hochwichtigen , wissenschaft¬
lichen Forschung dadurch zu dienen bereit sind , daß sie, ohne die
Apparate zu öffnen oder auch nur mit den Fingern hinein zu greifen,
durch Plakate die vorgeschriebenen Meldungen erstatten , wofür außer
der Erstattung der Kosten noch Belohnungen gewährt werden

— Stratzvnrg i . 12. April. In der heutigen 2. Sitzung
der internationalen seismologischen Konferenz wurde
die Gründung einer internationalen seismologischen Vereinigung be¬
schlossen. Ferner wurde dem Dr . Lersch in Aachen die Aner¬
kennung der Konferenz für die Ausarbeitung des Erdbeben -
kataloges ausgesprochen und der Wunsch geäußert . daß in
Aachen niit dem meteorologischen Observatorium eine seismo-
logische Station errichtet werde. Endlich wurde Seitens der
Konferenz der Wunsch ausgesprochen , daß bei Zeitangaben in den
Veröffentlichungen der Erdbeben die Zeit von Greenwich eingeführt
werde. Die Sitzungen wurden heute geschlossen .

GerichtÄzeitnng.
A Karlruhe, 12 . April. Sitzung der Strafkammer. Am

Abend des ersten Weihnachtstages dcO letzten Jahres war es in der
Nestauration zum „Promenadehaus "

, in der Kaiserallee zwischen
Bierführern der Brauerei Printz und anderen Gästen zu ziemlich
ernsten Screitigkeiten gekommen, die später vor dem Wirthshause
zu einer Schlägerei führten , bei der der Graveur Jakob Wagner
hier erstochen wurde . Die verhängnißvolle That , der das Leben
des Wagner zum Opfer fiel, ist nach der erhobenen Anklage von !

J £an 21 Jahre alten ßjßjptr Kottljeb Schani aus Stuttgart, Zier «

wohnhaft , begangen worden, der sich heute vor der Strafkammer
wegen Vergehens gegen § 227 R .-St . -G . -B . und wegen Körper¬
verletzung zu verantworten hatte . Dem Angeschuldigten wurde
zur Last gelegt, daß er sich am Abend des 25 . Dezember v . 3 $.
auf der Kaiserallee an einem von mehreren gemachten Angriff und
an einer Schlägerei betheil.gt hat , durch die der am gleichen Abend
eingetretene Tod des Graveurs Wagner verursacht worden ist .
Außerdem war Schaal beschuldigt , daß er bei der Schlägerei den
Bierführcr August Armbruster körperlich mißhandelt habe. Di«
Vorgänge, die sich am Christtag Abend im Promenadehckus ab¬
gespielt haben und später zu der Schlägerei auf der Sttaße Ver¬
anlassung gaben, waren , wie sie der Volksmund zu bezeichnen
pflegt, „ besoffene Geschichten"

. In dem Restaurationslokal des
'

Promenadchaus hatten sich zahlreiche Gäste eingefunden, die zuw
Theil mehr oder minder stark bezecht waren und in Folge davon
zu allerlei Unfug neigten und sich höchst streitsüchtig zeigte».
Schaal , der ebenfalls angetrunken war und mit einigen Bekannt» ,
unter Amen sich der erstochene Wagner befand, an einem Tisch«
saß , venvickelre sich bald mtt den im Lokale anwesenden Bi« '
ftihrern in Händel, bei denen es auch zu Thätlichkeiten kam. Es
wäre wahrscheinlich schon da eine Schlägerei entstanden, wenn
man dies nicht von verschiedenen Seiten zu verhindern gewußt
hätte . Etwa um 8 Uhr verließen sämmtliche Bierführer das
Lokal ; einem derselben Namens Armbruster rief Schaal noch nach -
„Wart nur schwarzer Peter , dich krieg ich noch ! " Die Gesellschaft
des Schaal fing nun an , Karten zu spielen. Nach Verlauf von
ungefähr einer Stunde begab sich einer der Bekannten des Ange¬
klagten in den Hof ; als er an den Tisch zurücKehrte, sagte er zu
Schaal : „ Da draußen sind sie wieder"

. Daraufhin sprangen
der Angeklagte, der schon einige Zeit sein offenes Taschemnesŝ
im Aermel verborgen gehalten, Wagner und ein Dritter auf die
Straße , wo sie den Bierführer Armbruster trafen . Der Ange¬
klagte und Wagner griffen den Dastehenden sofort an und Wagner
schlug auf Armbruster von vornen, Schaal von hinten ein . &
kam jut einer gehörigen Prügelei , die einige Minuten währt»- :
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AuS deu Rachbarlandern.
* Ltnttgart , 12 . April . In der Fiaanzkommifsiou der

zweiten Kammer begann gestern der Eisenbahuetat . Dabei kam
lern auch die Broschüre von FerroviariuL imd die Eiseabahu -
anneioschaftsirage zur Sprache . Die Broschüre wurde stark be-
anstander . dtur die ritterschaftlichen Mgg . Frhr . v . Willwarth
ûnü Graf Uexküll sprachen sich für eine Eisenbahngemeinschwfl mit
« reußen aus , während die Abgeordneten der Volkspartei und des
Zentrum - eine solche ablehnten . Die Deutsche Partei scheint eher
geneigt, will aber keine Tisenbahngemeinschast nach dem Muster

■her preutzisch' hessischtzn. Eine Anregung betreffs der vierten
Kagenklasse wurde vom Bertreter der Regierung , Staatsrarh
Balz , aceevtirt . Staatsrath Balz gab außerdem nach einer Zu -
xumnenstellung der Regierung einen Ueberblick irber die finan -
ziülen Vorcheile , die aus einer Eifenbahngemeinschaft mit Prert -
hgn für Württemberg erwachsen würden . Dies« sollen sich auf
Mrlich eine Million beziffern . Der Minister Frhr . v . Soden
erklärt indetz , daß bei dem Abschluß einer Gemeinschaft auch
■üb« « als finanzielle Gesichtspunkte in Betracht kämen . Fft . Z .

« u- d»r Residenz.
Karlsruhe , 13 . April .

* Hofbericht . Donnerstag Vormittag empfing Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog den Präsidenten des Ministeriums
pes Innern Geheimerath Dr . Schenkel zu längerem Dortrag
Darnach meldete stch der Rittmeister Graf von der Goltz , Es -
kädronchef im 2 . Garde -Ulanen -Regiment , welcher Seiner König¬
lichen Hoheit die Orden seines verstorbenen Vaters des Generals
der Kavallerie und Generalabjuianten Grafen von der Goltz ,
Überreicht -;. Nachmittags begab Sich Ihre Königliche Hoheit die
Großhcrzogi « nach Baden zum Besuch Ihrer Kaiserlichen Hoheit
der Prinzessin Wilhelm von wo HöchstdiesäLe Abends wieder hier -
her zurückkchrte . Im Lause des Abends nahm Seine Königliche
Hoheit der Großherzog verschiedene Vorträge , darunter denjenigen
des LeaationZraths Dr . Deyb entgegen . Freitag Vormittag em¬
pfing « eine Königliche Hoheit der Großherzog den Komman -
üirenden General des 14 . Armeekorps General der Kavallerie
von Äülvm und darnach den Minister Dr . Bnchenbrrger zur Vor -
ttagserstattung . Hierauf meldeten sich der Oberstabsarzt Dr .
Brandt und der Stabsarzt Dr . Herbst , beide tm Infanterie -Regi¬
ment Nr . 172 anläßlich des UebertrittS dieses Regiments zum 14 .
Armeekorps . Mittags 13 Uhr 41 Mnuten kam wie bereits ge¬
meldet Seine Königliche Hoheit Prinz Albrecht von Preußen ,
Regent des Herzogthums Braunschweig , von Baden hier an .
Höchstdersekbe wurde von Seiner Königlichen Hoheit dem Groß¬
herzog am Bahnhof empfangen und zum Grotzherzoglichen
schlosse geleüet , wo Ihre Königliche Hoheit die Großherzogim
Aren Vetter freudig begrüßte . Der Oberschloßhauptmann von
vffensandb -Berckholtz war gleichfalls zum Empfang des hohen
Besuches am Bahnhof anwesend . Seine Königliche Hoheit Prinz
Albrecht war begleitet von dem Flügeladjutanten Major Grafen
von Schimmclmcmn , dem Rittmeister von der Schulenburg und
dem Oberstabsarzt Dr . Kettel . Die Rückkehr des Prinzen nach
Baden erfolgte Nachmittags 4 Uhr 20 Minuten . Seine König
Me

. ~

Bahn
den Wortrug des LegattonSraths Dr . Seyb .

• Rheinschifffahrt . Mit dem heutigen Tage hat als erste
Gchifffahrtsgesellschaft , di« Rheinschifffahrt -Aktiengesellschaft
vorm . Feudel in Mannheim , eine Zweigniederlassung am hiesigen
Platze errichtet und nnt der Leitung derselben Herrn Franz

S ch ö m b « betraut . Die Gesellschaft verfügt über eine große An¬
zahl Danlpfer , darunter fünf für den Oberrhein speziell gebaute
Radschlepper , sowie Über 80 eigene und ca . 40 Miethschiffe und
unterhält regelmäßige Schiffsverkehre zwischen Rotterdam , Ant¬
werpen , Ruhrort , Düsseldorf , Köln einerseits und Mannheim ,
Ludwigshafen , Straßburg , Kehl anderseits . Es ist mit Frmlden
ju begrüßen , daß eine Gesellschaft , welch« die Fahrt nach Straß -
bürg unter den schwierigsten Deichaltnissen am längsten aufrecht
« hielt , sich berett erklärt «, auch den hiesigen Hafen bei Eröffnung
sofort anzulaufen und dürfte dadurch eine prompte Verbindung
für Karlsruhe und sein Hinterland gesichert sein . Das Bureau be¬
findet sich vorläufig Eisenbahnstraße 14 und später in der
Werkhalle .

? . Iweiftshatt « Air « «« i« Auslände . Die Karlsruher
Handelskammer ist tm Besitze eines reichhaltigen Materials über
ausländische Firmen zweifelhaften RufeS. Airskünste auf Grund
dieses Materials werden stets bereitwilligst ertheilt , sofern Anfragen
über bestimmt « Firmen an die Handelskammer gerichtet werden.
Soweit irgend thnnlich , soll die AuSkunftsektheilung . für welche
strenge Vertraulichkeit beansprucht wird , auf mündlichem Wege er¬
folgen. Die Wahlberechtigten der Handelskammer werden gnt thmi ,
sich vor dem Abschließen von Geschäften mit ihren unbekannten aus¬
ländische» Firmen in dem Bureau der Kammer zu vergewissern, ob
üb« dies« Firmen zur Borficht mahnende Nachrichten vorliegen .

AuSschußmitalieder d«S
Vereins für Bolkshygtene.

* BrrnfsgeuoffcnschaftlicheS . Nach dem Rechnungsnachweis
der südwestdeutschen Bangewerks -BerufSgeaossraschaft für 1901
wurden an Entschädigungen aus Unfällen bei Bauarbeiten von
kürzerer als sechstägiger Dauer einschließlich Derwaltungskosten
für 77 Falle im ganzen 17,899 . 24 Mk . ausbezahlt . Dieser Be¬
trag ist aus die Kommunalverbände im Verhältnitz der Bevölker -
ungSziffer umzulegen . Die Gesammtbevölkerungszahl deS Be¬
zirks der Genossenschaft beträgt 3,482,303 . Sitz des Genossen -
schastsvorflandes ist in Straßburg .

* Eine geringe Erdbeerernte steht für dieses Jahr in Aus¬
sicht. Der trockene schneelose Frost im Januar hat allenthalben
großen Schaden angerichtet . Biele Pflanzen sind ganz ausge -
wintert . Bei manchen Sorten ist wohl das Herz noch grün , aber
Blätter , Wurzeln und Wurzelstrunk sind erfroren , sodaß das Herz
nach kurzem fröhlichem Treiben welken und absterben muß . Der
volle Umfang des Schadens läßt sich zur Zeit noch nicht übersehen .

Fort mtt der Straßenschleppes In der „Münch . Mlg . -Ztg .
"

befindet sich folgende Erklärung : Dem Unterzeichneten Komitee sind
aus nah und fern so viele Zuschriften voll fteudiger Zustimmung
zu dem Feldzug gegen die Schleppe zugegangen , 'daß es, nachdem
die Unterschriften die Zahl 800 erreicht haben , die Listm schließen
will , Leider können wegen der großen Zahl die Ramm nicht ab -
gedruckt werden , doch zeigt die Höhe der Ziffer , ein wie reges
Interesse die Bewegung in allen Kreisen gefunden hat . Mögen
alle diese Damm noch weiter wirken , dann wird allgemein die
Besserung zu bemerken sein, wie wir die Anfänge dazu schon jetzt
mtt Freuden konstattren können . Allen den Damen , die so warm
ihr Interesse für die gute Sache kundgegeben haben , herzlichen
Dank !

Dr . Gräfin v. Geldern - Egmond ,
Frau Prof . Hertwig,
Frau Prof . Moritz,
Iran Hofrath Dr . Schmid , »
Krau Prof . v. Lrnbach.
Frau Gehrimrath v. Sicher« .
Frau General v. Speck.
Frau Prof . Stuck.

/ :/ Bäderstatistik . Me Gesammtfrequenz der im Monat
März im Friedrichsbad verabfolgten Bäder betrug 8973 . Davon
entfallen auf Salonbäder und Wannenbäder 1 . , 2 . und 3 . Klasse
4438 . — 3742 Schwimmbäder vertheilen sich auf 2515 .Herren ,
692 Knaben , 277 Damen und 288 Mädchen . — In dm verschie¬
denen .Kurabtheilungen wurdm insgesammt 826 Anwendungen ,
zumeist auf ärztliche Verordnung , verabfolgt . Dieselbm vertheilen
sich auf 49 Soolbäder , 114 Massagen , 59 Fango -Behandlungen ,
250 Dampfbäder , 94 Halbbüder , 18 Abreibungen und Wickel, 14
schottische Douchen (kalt und warm abwechselnd) , 58 Sitzbäder (zu¬
meist mit Franzensbader Moorsalz ) , 167 elektrische Lichtbäder und
2 kohlensaure Bäder . —• WäscheaufbÄvahrungsfächer für
Abonnentenanzüge und Tücher wurdm im März 25 Gefache neu
vermischet . Die Personenwaage wurde von 36 Personen gegen
Aushändigung von Wiegebillets benutzt .

X Hin Zmerq-^ aar ist zur Zeit im Restaurant „zum Sckützen -
liesl " zu sehen . Es sind dies die Geschwister „Toni * und „ Liesl " .
Dieselben sind je 97 om groß , 37 Pfund schwer und 31 bezw. 26
Jahre alt .

8 Sin Sahrrad , System Brennabor , mit der Polizei -Nummer
8985 und frisch gestrichenen blauen Felgen , im Werthe von 140 M .
ist aus einem Gasthaus am ehemaligen Durlacherthor am 11 . d . Mts.
einem Händler gestohlen worden.

ß Verhaftet wurden zwei Brüder (ein Sattler - und ein Schlosser¬
geselle) ans Bahlingen , weil sie in betrügerischer Weise eine Sammel¬
liste anfstellten und mit dieser in Wirthschaften Beiträge , im Ganzen
5 M ., sammelten, angeblich um einem verstorbenen Klavierspieler
einen Kranz und seiner Wittwe eine Unterstützung zu stiften,
und das Gesammelte bis auf einige Pfennige verzechten:
ferner ein 26 Jahre alt « HauSbursche aus Untermberg , welcher in
einem Gasthaus in der Kreuzstraße in Stellung war und einem
dortigen Pensionär eine » goldenen Ring im Werthe von 35 Mark
stahl, als er denselben bei einem Pfandleiher versetzen wollte, ließ
dieser einen Schutzmann rufen und den Dieb verhaften .

DaS neue Wajhlngton-Petroleum -Glühlicht.
0r . C, Im Zirkel alt der Ecke des bekannten Fahrrad -, Oefen-,

Nähmaschinen- und Sportsartikel -LagerS von Alwin Vater
brennt zur Zeit allabendlich eine große Außenlampe » welche aus den
ersten Augenblick den Eindruck einer elektrischen Bogenlampe macht ;
st« übergießt einen sehr großen Beleiichtungskreis mit ihrem fast
weißen, bleudendeir Licht , wenn sie auch nicht die tiefen Schatten des
elektrischen Lichtes wirft . Bei näherer Besichtiguitg erscheint die
Lampe zunächst als eine Glühlichtlampe mit zwei Brenn « » beztv .
Strümvfen . Wir stehen hier vor einer tticht ttuwichtigeu Neuerung
im Bcleuchtungswesen, welche, wie alle anderen neuen Erfindungen
mtb Verbesserungen in der Beleuchtitngstechnik, den wachsenden Er¬
folgen des elektrischen Lichtes zu verdaukeu ist . Ueber das Wesen
der neuen Beleuchtung sei , was von allgemeinem Jttteresse ist , iu

jFolgendem mitgetheilt : Die Washingtonlampe , so genannt

Plötzlich stürzte Wagner zu Boden ; er hatte einen Messerstich in
die Brust erhalten , der kurze Zeit darnach seinen Tod herbeiführte .
Ter Stich kann wohl nur von dem Angeklagten geführt worden
lein und hat ohne Zweifel nicht dem Wagner sondern den : Arm -
bruster gegolten . Ganz aufgeklärt wurde dies durch die Beweis¬
aufnahme nicht . Der Angeklagte , der am 26 . Dezember ver¬
haftet wurde , will sich an all ' das , waS sich am Abend des 29 .
Dezember abgespielt hat , wegen starker Trunkenheit gar nicht mehr
oder nur dunkel erinnern können . Bestimmte Angaben machte er
überhaupt nicht . Der Gerichtshof erachtete den Angeklagten des
Vergehens gegen 8 227 R, -St . -G . -B . (der Betheiligung an einer
-Schlägerei , 'chrrch die der Tod eines Menschen herbeigeführt
wurde ) und der Körperverletzung schuldig und verurtheilte ihn
unter Anrechnung von 3 Monaten Untersuchungshaft zu 1 Jahr

.6 Monate « Gcsängniß.'
■ Der nächste Fall war eine Berufung , -die der Bahnarbefter

Friedrich Bickel aus Graben gegen ein Urtheil deS Schöffengerichts
Karlsruhe eingelegt hatte , von dem er wegen Beleidigung mit 4
Tagen Haft betraft worden war . Der Gerichtshof gab der Be¬
rufung insoweit statt , als er auf eine Geldstrafe von 10 Mark er¬
kannte .

Hinter geschlossenen Thüren wurde die Anklage gegen den 46
Jahre altm Schreiner Otto Leopold Reeb von hier wegen Blut -
schände verhandelt . Der Fall endete mit der Derurtheilung des
Angeschuldigten zu 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust .

Bei den beiden nächsten Angeklagesachen handelte es sich um
Prüfungen . Dieselben wurden durch folgende Urtheile erledigt :

.Direktor Karl Heinrich Gertenbach aus Friedenwald , wohnhaft in
Dresden , wegen Übertretung des Par . 134 P . -St . -G . -B . 100
Mark Geldstrafe ; Kellnerin Marie Fuchs aus Calw wegen Ueber -
tretung des Par . 361 Z . 8 R . - Tt . - G . -D . 4 Wochen Haft und
Ueberweisung an die Landespolizeibehörde .

Vermischtes.
Kaum 1500 Osterlämmer wurden , wie die „ Allgem -Fleischer -

Z .
" mittheilt , in der Osternnche iir Berlin lebend oder geschlachtet

emgeführr . Dabei giebi eS kaunr einen Gasthof oder eine Speise -
wirthschaft in Berlin , auf deren Speisekarte wahrend der Oster¬
zeit nicht Lammbraten zu findet : war . Wie ist das wohl erklär¬
lich , fragt das Fachblatt , da hierzu doch viele tausend Lämmer er -
forderlich waren ?

— skbrrfrld , 12. Apttl . Im MilitärbefreiungSprozeß
wurde vom Untersuchungsrichter Spieß bekundet, daß die meisten
Freimachungen Oberstabsarzt Schimmel - Magdeburg und Halbec -
stadt herbeiführte. Es seien durchweg Söhne reicher Eltern
und Einjährig - Freiwillige gewesen . Es folgte damr die
Verlesung der über das Treiben der Familien Dieckhoff . Strucksberg
und Bamnanit vorliegenden Wen . Da ans viele Zettgen verzichtet
wurde , ist die Verhandlung auf Dietistag vertagt worden . — Dr .
Schulze , Sohn des früheren Stabsarztes Schulze -Köln , wurde
dort unter dem Verdacht der Militärbefreiung verhaftet . Ein
neuer Militärbesreinngs -Prozeß ist in Aitsficht.

V «»»prem (Ungarn ) . 12 . April . Bei der hiesigen Genossenschaft
zu gegenseitiger Hilfe wurden seit 15 Jahren betriebene Uuter -
schleife entdeckt. Die Erbitterung der zumeist den ärmer » Klassen
angehörendeit Einleger , die ihre gesammte» Guthaben verliere», ist
groß . Mehrere Verhastmigen stehen bevor.

Dereczfi (Komitat Haromszek) , 12. Avril . Vergangene Nacht
wurden durch eine Feuersbrnust bei heftigem Stnrme 60 Gebäude
zerstört.

Biicherfchau.
ü Für Pflanzenfreunde , spezieller noch für Sammler von

Pflanzen , wird die kurze „ Anleitung zum Sammeln und Be -
stimmen , sowie zur Einrichtung eines Herbariums " von Dr . K.
G . Lutz (Preis 50 Pfg . ) höchst willkommen sein . Dieselbe ist in :
Verlage von Otto Maier in Ravensburg erschienen und durch
jede Buchhandlung zu beziehen. ,

nach ihrem Erfind « Georges Washington in New-Dork. beruht auf
der Vergasmtg von Erdöl . Der Gedanke wäre nun an sich nicht
neu , deitn Lampen, in welchen das Petroleum in Gasform ver-
brannt werden sollte , hat man schon vor Jahrzehnten zu kon-
struiren versucht , jedoch ohne praktischen Erfolg . Der Konstruktion
der Washington -Lampe kamen indeß wieder die Fortschritte in der
Herstellung von dünnen , biegsamen, zähen und dichten Röhren ohne
Naht ans Kupfer und Bronze nach dem Mattttesiiiaitn -Berfahren zu
statten , welche heute mit einem inneren lichten Durchmesser von nur
4, 3, 2 und sogar 1 Millimeter und d« Beweglichkeit von Draht
hergestellt werden können . Die Verwendung solcher Röhren hat die
Vertheilung des Petroleums nach den einzelnen Brennern ganz be¬
sonders vereinfacht und erleichtert. — Das Erdöl befindet sich nun
in einem nach patentirtem System geschweißten verzinkten Behält « ,
der niit Druckmesser (Manometer ), Ventil und Flnsfigkeitsstand -Rohr ,
sowie mit einer in dessen Innerem oder seitlich außen angebrachten
gewöhnlichen Kolbenpumpe versehen ist ; diese sauber lackitten Behält «
haben verschiedene Größe , d. h. verschiedenen Inhalt : 40 , 60 , 90
Liter bis zu 10, 200 Liter bis zu 25 und 800 Liter bis zu 60
Lampen . Das Petroleum , welches mit dem besagten Sana -
uttd Drnckpümpchen in den Behälter gepumpt wird , füllt
etwaö weniger als die Hälfte des JttnenraumrS ; in der anderen
Hälfte befindet sich atmosphärische Luft , welche durch dieselbe Pumpe ,
nachdem das Erdöl eingefüüt ist. ans 4 bis 5 Atmosphären gespannt
w« den kann ; unter diesem Druck steht nun auch das Erdöl , so daß
es durch ein entsprechend starkes Steigrohr in die dümte Zttleitung
zu den Lampen eintritt , d. h. zunächst in den in der Mitte des
Brenners angebrachten „Verdampfer " : die Verdampfung geschieht
hi« , nachdem zuerst eine sich sehr rasch vollziehende Vorwärmung ,
mtt Hilfe eines SpirituSanzünders , stattgefunden hat , durch die als¬
bald in Gluth aerathene Glühstrumpfflamme ; im Köpfchen deS Der -
dampfrohres befindet sich nämlich eine nur 0,3 Milimetrr weite Düse,
deren Mündung durch eine darinsteckende feine Radel regulirt werden
kann ; sowie hier, in Folge des AnwärmenS, das vergaste Erdöl
ausströmt und den Strumpf in Gluth gesetzt hat , wirkt dieser Dampf¬
strahl ittjektorartig ansaugend , reißt die durch seitliche Oeffnungen
ztlströniende atmosphärische Luft in den Brennerkopf . wo sich nun
die Erdöldämpf « mit der Luft innig zu einem Gemenge mischen ,
welches mit unsichtbar blauer Flamme brennt und den Glüh¬
körper zu ein « geradezu überraschenden Lichtinteitfität steigert .
Die Lampe ftmktionirt , nach dem . was man darüber « fährt , außer¬
ordentlich sich« ; das Licht ist fast weiß und sehr ruhig ; Rußbildnng
findet nicht statt ; deshalb ist die Lampe für gewiste Leistungen (Schule «,
Zeichensäle, Bnreanr U . dgl .) sehr zweckentsprechend ; ebettso ist fitz«
Explosionsgefahr absolut auSgeschlofien , da in dem brennenden Be -
lenchttmgskörper weder eine Ansammlung von Gas . noch von Petro -
leitm möglich ist. Das der Düse entströmende Gas wird nämlich
sofort tttto vollständig im Glühkörper verbrannt . Wird der Zustrom
des Erdöls aber durch den Abstellhahn unterbrochen , so erlischt
natürlich die Lampe. Ein gesuitdheitlich nicht hoch gemtg anzu¬
schlagender Vottheil der neuen Belettchtmtgsweise ist die vollstättdig «
Vergasung deS Erdöls und die totale Vrrbrenitnttg d«S Gemisches
mtt atmowhärischer Luft ; es gibt daher keinerlei sogen. Abgase , welche
die Athmungslttft verunreinigen könnten (Bediirfiüß von Versamm -
lttngsräumett . Schulen , Krankenzimmern rc>). Auch ist die Bedienung
eine sehr einfache , vorausgesetzt, daß Behälter , Pumpe und Lampen
sorgfältig rein gehalten werden. Der Hauptvorzug des neuen Lichtes
soll Übrigens seine auffallende Billigkeit sein ; eine Washingtonlampe
von einer Lichtstärke gleich 500 Hafnerkerzen kousmnirt pro Stunde
0,150 Kg. Erdöl , was bei einem OelpreiS von 20 Pfg .
pro Kg . nur drei Pfennige Betriebskosten verursacht ;
ein Gasglüh licht von ein« 10 Mal geringeren Kerzenstärke
(50 Hefnerkerzett) verbraucht pro Stunde 100 Liter Lrttchtgatz,
d 18 Pfg . pro Kubikmeter, also für 500 Hefnerkerze » somit 18 Pfg .
Der Gasschnittbretmer ist 28mal , der Argandbreniier üb« 20mal so
theuer . Von der Washington -Licht-Gesellschaft in Elberfeld , die da»
« wähnte Geschäft in Karlsrithe und Uingebung vertritt , werde«
offene Innen - mtb sturmsichere Anßenlampen von 250 bi» 1000
Heftterkerzen , ebenso ttansportable Steh - Tisch - und Hängelampen
auf den Markt gebracht und damit ßlbstverständlich auch alles Zu¬
gehör , Behälter . Stahlrohrmasten . Wandarme , Lritungsrohre . die
alle auf 10 Atmosphäre Druck geprüft sind ; ebenso die erforderlich« »
Glühkörper . — Nach dem Gesagten bedarf die Erzeugung de»
Washingtonlichtes keinerlei maschineller Einrichtungen ; die Reservoire
sind in jedem Winkel leicht unterzttbringen ; es dürfte das neu « Be -
leuchtungssystem daher ganz besonders da vorzugsweise in Betracht
kommen, wo man , mangels einer Gasanstalt oder einer elektrischen
Centrale , bis jetzt ans eine der Neuzeit entsprechende Beleuchtung
verzichten mußte. Das ist ganz besonders der Fall in klein « »
Städten und Ortschaften , sowie in abgelegenen Hofgütern und
Billen , endlich in Fabriken , Krankenhäusern, welche dem großstädtische «
Belettchtnngssyftem zu sehr entrückt sind n. dgl . insbesondere auch in
den Bahnhöfett kleinerer Stationen , tu GÜterbahnhöfcn und bei Halte¬
stellen der Straßenbahnen ; in Bade» sollen Anlagen bereits t« Be¬
trieb genommen seilt zu Freiburg . Oos und Lahr .

Handel und Berkehr.
Mannheimer ßfiektenvörft vom 12. April . (Offizieller Bericht .)

Die Börse war auch heute wieder sehr still . Ein Posten MaE
heimer Bank - Aktien ging zu 128.50 pCt . um. Sonstige Kursver -
änderungen verzeichnen : Gewerbebank Speyer -Aktien 132 G . , Spar -
ttttb Kreditbank Landau -Aklien 135 G. 135 .60 B ., Bad . Brauerei -
Aktien 139 B . . Vereinigte Freiburger Ziegelwerke- Aktien 115 <8*
Zuckerfabrik Waghäusel 84 .50 bez.

Mannheimer chetreideverichk vom 12. April . Die Tendenz
war netterdings fester , die amerikanischen Forderungen haben sich
wesentlich erhöht. Saxonska 133—136 M .. Südrussischer Weizen
132 —150 M .» Kansas H 133— 134 '/, M .. Redwint « 134 '/, bi»
136 — M . . La Plata -Weizen neue Ernte 131 —135 M ., feinere Sorten
138 — 139 M ., Rumänisch« Weizen 131 —145 M . . Ritsstscher
Roggen 107— 108 M .. nettes Mixed-Mais 90—91 M . . La
Plata -Mais 90—00 M .. Fnttergerste 101 —000 M .. Amerikanischer
Hafer 107 - 000 M . . Russischer Hafer 105- 108 Dt . . Prima russischer
Hafer 110 - 128 M . .

Magdevnrg , 12. April. Zuck erb er ich t . KoriMck « exel.
von 92 pCt . —.— — . Kornznck« excl. 88 pEt . Rendeuitnt
9 .85 —10 .00— , Rohprodukte « cl. 75 vCk. Rendemettt 7.35 —7.70 .
Ruhig . — Brodrafsinade I 29.20— bis —. Brodraffiuade ll . 0.00
bis — . Gem. Raffinade mit Faß 28.95 bis 00 .00. Gem. Meli » I
mit Faß 28 .45 bis 00 .00 . Rtthig. — Rohzucker 1 . Produkt Transtto
f. a . B . Hamburg per April 8 .90 G. 9 .00— B ., per Mai 8 . 977 - b, ..
9.00 — B „ per Juni 9 .02' ,, G 9 .05- B .. per August 9.17 »,, bfc,
9 .15— G .. per Okt.-Dez . 8.85— G. 8.90— Br . Ruhig .

Fonds » , 12. April . 5 Uhr. Metalle . Kupfer 69 Pfd . St .
15 Sh . 0 P . 3 Mt . 70 Pfd . St . 5 Sh . 0 P . Makler - Schlußpret »
69 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . bis 69 Pfd . St . 12 Sh . 6 P . . best
selected 75 Pfd . St . 10 Sh . 0 P . , strong Sheets 84 Pfd . Sz .

Schiffsnachrichte « de» Norddeutschen Lloyd .
88 Bremen , 12 . April. Der Dampfer . Dreidcn " ist am 11 , fcft,in Bremerhaven angekommen. „Frankfurt " ist am II . in Newyork ana «,

kommen. „Friedrich der Große" ist am 11 . von Port Said adgegangen .
„H . H . Meier " hat am 11 . Gibraltar passt , t . „Mainz " ist am 11 . von .
Antwerpen abgegangen. „Rhein- ist am 11. von Newyork abgegangen .
„Halle " hat am 11. « t. « incent passirt. „Prin , Heinrich" ist am II . in ,
Singapor « «ngakommen . „Karlsruhe " und „Aller" find am U , ton Kmm
- gegangen .



Badische Pr e^ss e.Gelte 4. Nr . 87 .
Lnndwirthschaftlichc Besprechungen und Versammlungen .

Sonntag den 14 . April :
Darlehenskafienverein Liedolsheim. Nachm . 3 Uhr auf dein

Nathhause dahier Generalversammlung .
Läudl. Kreditvereiu Niesern. Nachm . 1 Uhr im Nachhause

dahier Generalversammlung .
Läudl . Kreditvereiu Oeschclbroun . Nachm . 2^ . Uhr auf dem

Rachhause dahier Generalversammlung .
Wertheiw . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus Zur Krone dahier

Bezirksversammlung.
Adelsheim. Nachm , halb 8 Uhr im Gasthaus zur Linde da¬

hier Generalversammlung dek landw . Bezirksvereins nnd der
'Zuchtgenossenschast Adelsheim.

Landl. Kreditvereiu Rassig. Nachm . 2 Uhr im Mathhaus
dahier Generalversammlung .

Landw . Konsum- und Absatzverei» Malterdingen . Nachm . 2
Uhr im Gasthaus zur Sonne dahier Generalversammlung .

Landw. Konsumverein Windenreuthe. Nachm . 2 Uhr im
Gasthaus zur Lmde dahier Generalversammlung .

Breisach . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum LÄven in Nieder-
rimfigen landw . Besprechung.

Telegramme der „Bad . Presse" .
«= Berlin , 13. April . Die vom Herzog von Abcrcoru geführte

außerordentliche englische Gesandtschaft hat heute Mittag Berlin
wieder verlassen rmd ist nach Dresden gefahren, wo fie vom
König Albert empfangen wird .

— Antiars , 12 . Zlpril. Ministerpräsident Waldeck-Rouffrau
ist hier angekommen, um hier seine vollständige Genesung abzu-
» arten . Frkf . Ztg .)

— Lens (Departenient Pas -de-Calais ) , 12 . April . Der
Bergarbeiterkoagr eß nahm einen Beschlutzanttag an , worin die
Altersrente » von mindestens 2 Franken täglich , ferner der Acht-
ftnudentag und gesetzlicher Mindestloh« verlangt werden.

--- Hhristiania , 12. April. „Berlinske Titende " erfährt von
hier : Der neue Berthetdigungsministcr Staug werde ein außer¬
ordentliches Budget vorlege», dessen Hauptpunkt eine Forderung für
Grenzbefestigungen an der östlichen Einmarschlinie sei.
Der König habe sich vorläufig privat dagegen ausgesprochen . Der
kommandirende General sei bestimmt gegen diesen Plan . Der Minister
soll die Sache zu einer KabinetSstage gemacht haben.

---- Bombay, 12 . April . Nach einer Meldung der „Times of
Jndia " wurde der Scheikh von Koweit, Mabruk , von dem Scheikh
von Nejd Jbn Raschid in einer regelrechten Schlacht geschlagen.
Mabruks Leute ließen sich in eine enge Schlucht hineinlocken . Als
ihnen die Munition ausging , stürmten Jbn Raschids Leute von den
Bergen herunter und überwältigten sie . Nach den Häfen Entkom¬
mene erzählen, es seien 5000 getödtet worden. Jbn Raschid be-

sein Reich wieder. Mabruks Schicksal ist unbekannt . f

England und Transvaal. j
Me Engländer haben zwar Pietersburg, die Endstation der

von Prätoria nordwärts gehenden Bahn besetzt, allein die Buren
haben den Sitz ihrer Regierung nach Roos Senekal, also in der
Richtung nach Südosten, etwa 100 Kilometer nördlich von der
Bahn Prätoria -Dolagoa Bay , verlegt , während ihre Srreitkräfte
sich bei Haenertsburg , ungefähr 75 Kilometer westlich von Pieters¬
iburg, befinden sollen. Wie ein Berichterstatter des „Natal Wit-
neß " behauptet, hat Pietersburg noch vor einigen Monaten die
verschiedenen Burenkommandos mit Lebensmitteln versehen. Es
befinden sich dort zwei große Mühlen, die während des Krieges
ohne Unterlaß gemahlmenWeizm und Roggen für die Transvaal-
Regierung liefern mutztm . Wgesehm davon , daß die Buren,
werm hart bedrängt , sich von. Pietersburg auf die Montagu-Berg.
kette zurückziehm oder über die portugiesische und rhodssische
Grenze flüchtm komttm, bietet die Gegend auch eine ausgezeichnete
Gelegmheit für Futtergewinmmg für das Dieh auch im Winter .
„WaS die britisch« ! Militärbehörden mdlich ernst nehmen müssen" ,
meint der Berichterstatter, „ ist, daß die Transvaal -Regierung in
sich eine absolut lebendige Streitmacht darftellt , die einen unge-
hmrm Einfluß auf die noch im Felde stehenden Buren ausübt.
Mese Regierung aufzuheben müßte das Ziel des brittschen Höchst -
kommandirenden in Südafrika sein ; meiner Ansicht nach wird
dann der Krieg um so schneller beendigt werden .

" Noch ist aber
weder der stellvertretende Präsident Schalk Burger , noch General
Botha oder gar der „verrückte " De Wet von dm Engländern ge¬
fangen Benommen worden . (Fst. Z .)

----- London, 12 . April . Eine Bestätigung der Kapstadter
Meldung , daß Botha die Friedeuserhandlungen wieder aufge-
nominen habe , liegt bis jetzt nicht vor. Me „Times " vernimmt,
sie sei unbegründet . (Kln. Z .)

----- Kapstadt, 18 . April . Gestern sind 6 neue Pestfälle,
darunter 2 bei Europäern festgestellt worden.

---- London, 13. April . Die gestrige Verlustliste aus Süd¬
afrika enthält 14 Gefallene, 23 Verwundete, 17 an Krankheit
Verstorbene, 7 Vermißte und 1 Gefangenen. — 31 Offiziere und
1035 Mann sind zurückbefördert wordm .

----- London, 12 . April . Ern Telegramm Kstcheners aus
Prätoria vom 11 . April meldet : Nach zweistündigem heftigem
Kampfe machte die berittene Infanterie in der Nähe von Dewets-
dorp 80 Gefangene, darimter dm Kommandanten Bresla und
Lmtnant Siadryne von der Staatsartillerie . Außerdem wnrdm
acht Wagen erbeutet.

= London, 13 . April . Aus Kapstadt wird berichtet : Den
Engländer « ist es gelungen, nrit Dewet aus dem Wege nach Pie -
tersbnrg znsammeuzustoßen, weil der Plan Kttchmers gut aus -
gesührt wordm war . Botha ist nach Norden zuriickgeworfen
worden. Der Burengeneral Dclarrh wird von den Engländern
wieder umzingelt. Tie Engländer sind in der Nähe von Jacobs -
daal mit den Buren znsammengestoßen . Die Buren sollen zahl¬
reiche Tobte zu verzeichnen haben.

— London, 13. April . Aus Cradock roird gemeldet: Me
Buren , die sich jett einiger Zest in der Nähe von Roodenoosts
konzentrirt hatten und die durch Kruitzinger verstärkt wurdm , zer¬
streuten stch bei Herannahen des Obersten Greenfield. Sie plün¬
derten das Städtchen C o o n a y . Gestern Bormittag eröffnetm
sie das Feuer gegen einen Eiseubahnzug, der von Jstrioe kam .
Sie verschwanden bei Herannahm eines Panzerzuges , der aus
nördlicher Richtung kommend mehrere andere Züge eskortirte .
Ein Panzerzug aus Port Elisabeth wurde 24 Stunden hindurch
ungehalten. _________

Die Vorgänge in China.
— Aamvnrg , 13. April. Der Kaiser trifft nächsten Montag

b» Hamburg zur Begrüßung des mit dem Dampfer „Stuttgart "

Der ,aus China heinikehrenden Truppentransports ein.
Transport umfaßt ungefähr 200 Verwundete nnd Kranke.

— Paris , 13 . April . Nach der Rückkehr des Ministers des
Amßem Delcaffe aus Petersburg wird Frankreich zu dm
Washingtoner Vorschlägen Stellung nehmm , die dahin gehen, die
Pekinger Gesandtschaften mögm eine Art Finanzkonsorttnm bilden
zur Empfangnahme der von China zu entrichtenden allgemeinm
Kriegsentschädigung sowie zur Äustheilung dieser Summe unter
die Mächte nach Maßgabe der gebrachten Opfer . Vielleicht wird
Delcasse mit dem russischen Minister des Amßem . Grafen Lams-
dorss, auch über diesm Punkt konferiren.

Die von Washington vorgeschlagme Ziffer 40 Millionen
Pfund St . 800 Millionm Mark ) erscheint in Anbettacht der
Seitms der einzelnen Mächte aufgestellten Veranschlagsberech-
nrmg keineswegs auSreichmd.

---- London, 12 . April. Reuter meldet ans Peking : Soweit
in Ermanglung näherer Angaben über die Ansprüche einiger Mächte
eine Schätzung möglich ist, glaubt man . der Gesammtbetrag der
von China zu zahlenden Entschädigungen werde ungefähr
60 Millionen Pfund (1200 Millionen Mark) betragen.

--- Yokohama, 13. April . Reuter. Die japanische Re¬
gierung hat die Erhebungen wegen der Höhe der von Japan zu
fordernden Entschädigung abgeschlossen und den Betrag festgesetzt .
Doch wird Stillschweigen beobachtet. Die betreffenden Schriftstücke
werden dem japanischen Gesandten in Peking erst überreicht werden,
wenn die Absichten der übrigen Mächte bekannt sind . Doch verlautet,
der Betrag sei genau auf Grund der Japan entstandenen Kosten be¬
rechnet worden .

— New -Pork . 12 . April . Der „Newyork Herakd" setzt seine
Hetzereien fort . Der amerikanische Spezialkommiffar in Peking,
R o ck h i l l, soll eine gemeinsame Stellungnahme gegen Deutsch¬
land erwirken, da -die deutschen Forderungen eine permanente
Besetzung bezwecktm. (Berl . Tgbl .)

----- Peking, 12 . April . Me Leichen der chinesische » Würden-
ttäger , die im vorigm Jahre wogen Verdachts der Theilnahme an
dm Vorgängen in Peking hingerichtet wordm find , werden ihren
Familien ausgrliefert . Bei diesem Amte wird das diplomatische
Korps zugegen sein .

Im Pekinger Arsenal fand eine Explosion statt , die rüdesten
keinen erheblichen Schadm verursachte.

— Peking , 13 . April. Eine aus 4 Amerikanern und
4 Chinesen besteh ^rde Räuberbande ist von einem Verbind¬
ungsposten in Tnngkiafu . westlich von Tientsin, aufge¬
griffen w orden. (Kln . Z .)

Znm Tode des Hanptmann Bartsch .
— Berlin , 12. April. Hauptmann Bartsch vom 2. Ostasta¬

tischen Infanterie -Regiment , der ans noch unaufgeklärte Weise einen
frühen Tod in Peking gefunden hat, ist, wie wir einer Darstellung
des „ B . Lok .-Anz. " entnehmen, 1864 zu Striegau in Schlesien ge¬
boren. Nach Absolviruug der Oberrealschnle trat er als Avantageur

in das zu Zabern garnisonirende 99. In¬
fanterie -Regiment ein. Offizier 1885 ge¬
worden, wurde er 1893 Premierleutnant
und ging im Dezember 1894 , nachdem er
fast ein Jahrzehnt den 99ern angehört,
zur Schutztruppe nach Kamerun . Aus der
Kolonie im Dezember 1896 znrückgekehrt,
trat Bartsch im Januar 1897 in das
116. Infanterie-Regiment ein. deffen Chef
der Kaiser ist und das in Gießen sein
Standquartier hat. Im Jahre 1899 mit
dem Kronenorden 4. Klaffe ausgezeichnet,
avancirte er im vorigen Jahre zum Haupt¬
mann und erhielt die 6. Kompagnie . Bei
Mobilmachung des Expeditionscorps trat
Bartsch in daffelbe ein. Er übernahm im
2. Ostastatischen Infanterie -Regiment die

Führung der 8 . Kompagnie , mit der er am 14. Juli v. I . nach
China sich einschiffte . Der Entschlafene hiuterläßt eine Frau , mit
der er seit 1897 in alücklichster , wenn auch kinderloser Ehe gelebt
hatte . Hanptniann Bartsch war ein allgemein beliebter und wegen
seiner Tüchtigkeit geschätzter Offizier.

Es scheint nach einer Pekinger Meldung , daß die Mörder
des Haiwtmanns Bartsch das Reitpferd deS Ermordeten in benach¬
barte Dörfer geschleppt habm .

= ISerli » . 13. April. Der „Lok .-Anz. " meldet aus Peking
vom 12. : Graf Waldersee und das gesammte deutsche Offi¬
zierskorps wohnte heute dem Leichenbegängniß des Hauptmanns
Bartsch bei. Der Sarg wurde auf einer Laffette zur Begräbnis
stätte gebracht. Divifionspfarrer Becke hielt die Trauerrede. Am
offenen Grabe wurde der Trauersalut abgegeben. Von den Mör¬
dern fehlt bis jetzt noch jede Spur .

hanptmann Bartsch .

Widerstand des Rheins.
Wa- au. 13 . April. Morgens 6 Uhr 7.4 m. gest. 8 cm.
Kehl, 12. April. Morgens 6 Uhr 5,07 m , steigt.
Wakdsönt, 12. April. Morgens 7 Uhr 4.19 m, fällt.
Ionjlanz . Hafenpegel. Am 12 . April 3,74 m ( 11. April 3 .70 m ).

Gerftttttftitngs - nnd B ? » ein6-4I " zei,ie » .
(Das Nähere bittet man ans dem Jnseratenthcil zu ersehen .)

Samstag den 13. April :
Artillerie »««» Kt . Barbara . H . 9 U . Vereinsabd. i. Hotel Eber.
Athlrirnkln » Hermania . H . 9 U . Üebungsabend im Lokal z. Nußbaum.
Axollotheatersaak. H. 9 Uhr Vortrag.
Äad . Kynolog. -Perein . 9. U. Lereinsabend im Rodensteiner .
„ Aukda " . Hl 9 Uhr Stallabend.
Gesangverein Germania . H. 9 Uhr Probe.
1 . Kartsr . Ruderklub Salamander . 9 11. Klubabend i. Prinz Karl.
Aauf « . Perein Merkur . 9 U. Zusammenkunft im Prinz Karl.
Aoloffenm . 8 Uhr Vorstellung .
Liederfiall«. H . 9 Uhr Herrenabend im Lokal.
Pionier -Pereiu . 8 '/- U . Vereinsabend im Zähr . Löwen.
Nerkeo. 8V* Uhr Vorstellung .
Badfahrerverein „ Wövr" . Vereinsabend in der Kaiserkrone.
Stenogr . P . Stolze -Schrep . 9 U. Zähr . Löwen (Kegelbahn ).
Tnrngemeinde 9 Uhr Kneipe .
Per . ehe,« , gelb . Dragoner . 8 '/» Uhr Zusaminenkunft im Lokal.

Sonntag den 14. April:
Dentschn .Landknngsgeh.-PerS . 4 U. Tanzvergnüg , i . d . Fcsth . Dnrlach .
Wühler Krug . 4 Uhr Konzert. Kap . d. Unteroffizierschulc Ettlingen.
Kolosseum. 4 nnd 8 U . Vorstellung .
Perkeo . 4 und 8V2 U . Vorstellung .
Hchwarzwaldvereiil. Ausflug . Abfabri 7°* Uhr.
Stadtgarten. 7a4 U. Konzert drr Kapelle des Art.-Reg . Nr. 14.

« n- r«» an » den Ltanvesbüchrra Karlsrntze .
Eheaufgebote :

10. April . Franz Kästner von Oberweier, Kaufmann hier, MMarie Drösscl von Oberndorf .
10. „ Louis Heck von hier . Restaurateur hier , mit Tost.Wälde von Hornberg.
11 . April . Friedrich Hell von Bretten , Bahnarbeiter hier, mit Re

gina Liebhauser von Zaisenhausen.
11 . „ Otto Raufer von Elzach , Taglöhner hier, mit Elisa

berha Büchler von Neckargemünd.
Geburten :

29 . März . Johanna Bertha Marie , V . Georg Adolf Stümbke
Zahlmeister.

30 . „ Wilhelm Johann . D. Wilh . Joh . Weber, Schlossermstr30 . „ Engenie Wilhelmine Josefine Anna, V. Eugen Schmidt
Architekt .

31 . „ Hermann Theodor, V . Herm . Schütz , Kaufmann .
31 . „ Walther Friedrich Wilhelm, V. Karl Wilh . Daeubert.

Architekt .
^

31 . Ä Hermann , V . Joses Rath , Werkschreiber
1 April . Gg . Heinrich , V . Valentin Adam, Fabrikarbeiter ,
1 . „ Hermann Erwin , V. Herm. Baßler , Korrektor.
2 . „ Kurt , V. Adam Weckesser , Aktuar .
2. „ Josef Anton, D . Herm . Saar , Schneider.
2 . „ Joses Wilhelm, D. Karl Römer, Schlosser.
2 . j, Frieda Genovefa, V . Josef Gaier , Bahnarbeiter
2 . „ Emil , V . Josef Hünerfauth , Taglöhner .
2 . „ Katharina Maria , V. Friedrich Braun , Pflästerermeister.2 . „ Franz Eduard , V . Herm . Kreutler , Schneidermeister.3. „ Otto , V . Ezechiel Lachenmeier, Heizer.
8. £ Mina Karoline , V. Karl Steiner , Güterbestatter .
3 . Erich Ludwig, V. Ludwig Wolfs, Dr . med . prakt . Arzt3. Elsa Maria , V. Herm . Leiber, Kutscher .
4. „ Bertha , V. Leopold Karl Brannath , Zimmermann .
4. jg Gertrud Emilie Elise, V. Karl Adolf Friede . Henning«

Betriebs -Sekretär .
5. „ Hermann August Hans , D. Hermann Friedrich Kißling ,Graveur .
5. „ Kurt Hermann , V . Karl Friedrich Wilh . Hch, Seusett

Amortisationskasse-Buchhalter. -
6 . ^ Kathinka Rosa, V. Karl Muser , Bierbrauer .
6 . „ Rosa , V . Hermann Vollmer, Eisendreher.
5 . „ Wilhelmine, V . Eduard Kotz , Möbelpacker.
6. „ Gustav Adolf, V. Stanislaus Kunz. Schlosser,7. m Otto Erich , V. Herm . Meeß, Architekt
7. „ Ella , V . Gottlieb Schmidt, Metzger.
8. „ Johann , D. Joh . Paulus Ruppender , FabrikarbG»^.8. ,, Friedrich August, V. Jakob Wilh . Kiefer, Fabrikarbeiter.

Todesfälle :
7 . April . Leopoldine Daub, all 40 I ., Wittwe deS Kaufmann-

Karl Daub .
8. „ Georg , alt 1 I . 5 Mt . 28 T . , D . Georg Münch, Bäck« .9. „ Emmy, alt 10 Mt . 6 T . , V . Hermann Käst , Schriftsetzer.9 . „ Ernst , alt 10 Mt . 2 T . , V. Ant . Ludwig, Fabrikarbeiter,10 . April . Josef Nahm , Schreiner , ein Ehemann , all 75 Jahre .

10. „ Georg Rohrma nn , Schriftsetz er, ein Ehemann, all 47 I .
Auswärtige Todesfälle .

Alte Schottmühle bei Busenbach. Anton Mayer, Schloff« , 81 I . ».
Freiburg. Ferdinand August Lützeler, Geh. Obttjustizrath, 76 I . a.— Karl Straub , Großh. Notar a. D ., 67 I . a. — Jvsrstm

Schuster geb . Schumacher, 73 I . a. — Josef Ignaz Weber ,
Altbürgermeister , 86 I . a, — Luise Kanstinger geb . Walter.

Offcuburg . Luise Kamm Wwe . gib . Schmack« , 63 I . a.
Radolfzell . Franz Schmal. Baumeister , 59 I . a.

Jede Leserin verlange kostenfrei Jllustrirt . Lntalo - f.POINTiACE ( Bändchen-Arbeit ). CBrüJxl , k. u . k. Hoflieferant ,
ILerltn , Leipzigerstr. 109 . 2288»

Die schnellste, leichteste und dauerhafteste Bereifung für
Fahrräder und Motorfahrzeug ist und bleibt der Continental
Pneumatik . Für jeden einzelnen Reifen wird von der Fabrff
Garantie geleistet . 1008 ».

ifi ' Hsch «tan döotigm , äst!
Sfamie Jer Wissenschaft
tucbwgbiich das best«

Mittel zur Pflege
der Zähne «nd des Mundes .

MM

NMA j.-M

En gros. Julius Strauß , KarlskliZe . En dötait.
■. . . Kaiferstratze 143 , nächst dein Marktplatz . >

Bev-»tendsteS Spezialgeschäit in Besatzartikeln, aller Arte» Besatzstoffe »
Paffeiiienterien , Spitzen , Knüpfen, Weisnvaareu , Handschuhen, Cravatten
Fächern. Ständiger Eingang von Neuheiten. 2302

Die Auskunftei W. Schimmelpfeng in Mannheim , E . 4, Sr . 1
(30 Bureaus mit über lOoO Angestellten , m Amerika nnd Australien ver¬
treten durch T&e Bradstreet Company) ertheilt nur kaufmännisch« Aurkünste.
Jahresbericht wird auf Verlangen postsrei zugesandt. bl/ »

VorLÜglickster Fleischextraet ,öbertrifFt alle anderen an
Wohlgeschmack u . Nährwerth .

Hauptniederlage bei F . 9Iayer & Cie ., liarlsrnhe .

Hitz - Sehirme
-̂ fOltßdcb sFübrik gegr. 1833 .) t83

*
Kaiftr|l,agt

Niemand der Jntereffenten laffe stch die
enormen Vortheile

der Gluthluftröstung entgehen.
Aoh - Kasfee von 20 Pfund an bis zu jedem Quantum wird unterGarantie für beste Ausführung zum Rösten angenoinmen ; derselbe wirb

aus Wunsch hell oder dunkel naturell oder mit Conservirungsglasur geliefert-
Weitere Auskunft kostenfrei. 4379 .8.1Erste Karlsruher Sirocco . Kaffeerfistersi mit Motorbetrieb-Ph . Tkeoder Bessert , Ksrlsrnke , Sophicnstrabe 140 .

Wirf ihlif ttsri ' if rt Asien,Afrika. Australien schnell , gut und•» > KICIITh , bi(][ia faf)r£lt mjQ ( W{ ilbe ftd) die
obrigk . conc.Äiüetansgäbeoou A.Beru,Generalagent,Karl»ruhe. .
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Morgen Sonntag den 14 . April . 1901.
Nachmittags 3 '/, SUjr :

Militär- (Promenaden-) Konzert,
bei schlechter Witterung

Streich - Konzert
(KperetLenrnusik)

in der

W Festhalle , "DR
gegeben von der Kapelle des

I. Saälsodon rsIärrtMsrio-
Regiments Nr. 14.

Leitung : König!. Mufikdir. 3 . l-iess .
f Abonnenten . . . 20 Pfennig ,tttntrm . j Nichtabonneuten . . 50 „
Programm 5 Pfennig . 4404

Die Eintrittskarten berechtigen nur » um einmaligen Eintritt .

Colosseum .

Samstag den ±3 » Aprils

15 . IV ., %9 II . A .
Wnhlbespr

bfungtsg

Gesangverem
Concordia .

Dienstag den 10 . ds . M „
AbendS ' -S Uhr

Wiederbeginn
der regelmäkigeu Uroöen.

Vollzähliges Erscheinen erwartet
4378 .LI _ Der Borstand .

WiWtttiu Kt« «!».
Heute Abend halb 9 Uhr :

Der Vorstand .

Vorstellung.
Sonntag den £4 . Aprils

5 Zwei Vorstellungen =
Anfang d Uhr und 8 Uhr . 4387

ln beiden Vorstellungen Auftreten sämmtlicher
Artisten .

Montag den £ 5 . Aprils

letztes Auftreten der zar geit engagierten
Misten .

Dienstag den IS . Aprils

Vollständig neues letztes £lite-
Programm.

_ Schluss der Saisons 30 . April ._
" Konzerts aal

„3 Linden"
. Whlbmg.

Sonntag den 14. ApeU,
UachmMags 4 Uhv : »5485.2.2

♦

bereit!

JlftnfmniuufdifiE Herein
„Merkur " Jifttfsriifie.

Heute Abend 9 Uhr beginnend
88 «

im Vereinslokal L«!b kriur Lsrl
Ecke Lammstrahe und Zirkel .

Der Vorstand .

Handlnngs- 11
Commis von AV

(Kaufmänn . Verein ) Hamburg .
60000 fiitglicl BldÜöStcä. Gefeit.

Vermögen des Vereins und seiner
Kassen 63S9999 Mk. Hauptzweck:
Kostenfreie . Stellen - V er »
m i t t l n n g . Unübertroffene Wohl¬
fahrts - Einrichtung zu Gunsten der
Mitglieder. VereiuSbeitrag jährlich
Mk. 6 . — , für den Rest deS Jahres
Mk. 4 .—. Auskunft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei Herrn Jao .
Steidei , Zäüringerstrabe 22. Zu¬
sammenkunft jeden Dienstag
Abend 9 Uhr im Landsknecht .

*

ausgeführt von dem
Karl §rnher Scala -Orcliester ,

unter Mitwirkung des &iftonfotiften Herrn W . Wolla .
Programm a« der Kasse. Eintritt 30 Pfg .

Barverkauf in der Cigarrenhandlg . von Herrn Lodmsnn ,
Schützenstraße 11 , und Herrn Friseur Huber, Werderplatz.

dl8 . Vom Solisten gelangt unter Anderem zum Vortrag : Variationen
über Deffauer-Marsch , Bravourstück : Teusslszunge ; vom Orchester :
TannhäuserMarsch , WienerMadeln u. Espanna-Walzer, lustigePotpourris rc.

Wkjabtt -

deutsche und engt . Mode ,
jU 14, IS, 18, 20, 23, 25, 28, 30, 32,

35—45 Mark,
S Gummi - Paletots 5

r« 22, 25, 28- 4» Mark,
sHavelocks =

z« 15 , 18 , 20 , 22 , 25 —36 Mark ,
empfiehlt 4423

K Breitbarth ,
Kaffer* rrnö Lammstr . -€ cf«,

Eine große , ganz neue, eiserne
KindeebettstelLe ,
sehr elegant , sür nur Mark IS .—
zu verkaufe « . 65739

« erwigstratze SV, 2. St . r.

la. junge Zdjnittüoljncn , 2 MAG
la . BreWrgel, 1 M.-MG
la. junge Erbsen,« >», rM-MK
la. Staugeufpurgel, 1 m»

Keine sparsame Hausfrau sollte die günstige Gelegenheit» gute
Conserven enorm billig eiuzukausen, versäumen.

ichdsohn ,
Hamburger Gngvos - tagev . 4^

(Lokal : Prinz Harl .)
Heute Samstag Abend 8 Uhr :
Klubabend

wozu wir unsere verehrst Mitglieder
hiermit einladen.

Der Vorstand .
818110-

graphen -
Verein

Gesellige Zusammenkünfte :
Donnerstag , 9 Uhr Abends : Rest.

Eintracht.
Samstag » 9 Uhr Abends : Zähringer

Löwen, Kegelbahn.
Der Vorstand .

Freiwillige Feuerwehr.
Die einzelne « Kompagnien rücken aus zur

Inspektion und Uehung
I . Kompagnie

Montag den 15 . d. M ., Abend » >/,6 Uhr,
Sammlung : HoffensrhanS .

H . Kompagnie
Dienstag den IS . d. M .» Abends '/,» Uhr,

Sammlung : Centralfenerhans .
III . Kompagnie

Mittwoch de« 17 . d. M ., Abends '/>« Uhr,
Sammlung : Fenerhan ». Leopoldstraße .

IV . Kompagnie
Donnerstag de« 18 . d . M ., Abends ' ,6 Nh»,

Sammlung : KeuerhanS , RebeninSstraße . 4428.2.1
Karlsruhe , den 12. April 1901.

Das Corps « Commando .
A. Schlachter . L. Schumann.

Zum Kühlen Krug
(Kattestelle der elektrischen Straßenbahn .)

Sonntag den 14. April, Nachmittags 4 Uhr :

5 GartenHonzert,
gegeben von der vollständigen Kapelle der

Kgl. Untevoffrrrevschute Ettlingen ,
unter Leitung des Kgl. Kapellmeisters Herrn Honrath .

= Eintritt frei . =
Es ladet freundlichst ein 4427

Aufrichtige
Heirath .

Mn 29 jähr. gcbild . Herr , evang.,
Besitzer eines feinen Weinrestaurants
in einer süddeutschen Residenzstadt ,
sucht mit einem »ermöglichen Fräulein
aus guterFamiliebehufsVerehelichung
bekannt zu werden. Gest. Offerten
unter B2247 wollen vertrauensvoll
eingcfandt werden zur Weiterbcf- >
drrung an Haasenstel * tt Vogler
A.-B„ Stuttgart . 2311a .2.1

Das Moniert findet nur bei günstiger Witterung statt . Gerwigstr . 39, 2. St. r.

Zu verkaufen:
1 Herd mit Kupferfchiff u. Messing »

stange, 25 27t, 1 Kanapee 25 M.»
1 Nähmaschine (Ringschiff ) 30 M .,
1 Sekretär 25 1 Dienstbotenbett
18 M., 1 Küchenschrank 12 M., ei«
1 thüriger Schrank 12 M-, verschie¬
dene Bilder , darunter Stahlstiche»
Spiegel und sonst noch Verschiedenes .

Markgrafenstr . 40 , Seitenbau ,
2. Eingang, parterre . 85733 .2.1

Ein sehr gut erhaltenes, olivgrünes
Sopha , zum Schlafen geeignet , sowie
ein rother Kantenil mit Einrichtung
und einige Rohrstühle find wegen
flatzmangel billig z« verlanse«.

avellenstr. 26 , 8 Tr ., rechts. 8 « -

ZnottksnsenlKindermen.
Werderstraße 70 , 3 . St . B5717

„Fahrrad "
gut erhalten , frisch vernickelt und her-
gerichtet, wegen Abreise sofort billig
zu verkaufen. Preis 50 Mk. Näheres
Bernhardstr . 11 » pari ., r . B5736

billig zu
verkaufen.

Näh. Lachnerstr . 6, 4. St . st « 5701

Este Kchie Stroh" ‘ - 85740

Heute Abend » Uhr :
Vrveins -Aben -
im „ Rodensteiner " , Herrenstr. 19.

Oer Vorstand .

Poseidon
Karlsruher SArvimmverei «.

Jede » Montag
Abends 9 —19 Uhr ;

Sehrviinin abend
im BierordtSbad .

Der Vorstand .
Schwimmfreunde willkoimnen.

Zur Schützenlies ’l
Das kleinste Geschwisterpaar der Welt

97 cm groß Toni und Liesl »7 Pfd . schwer
Alter 31 bczw. 26 Jahre . 4393

geben heute Samstag und morgen Sonntag ihr

Aonzert in der Schüheultesl
Dieselben sind von heute Mittag an hier zu sehen , und sollte eS

Niemand versäumen und die Gelegenheit benützen. Es ladet höflichst ein
bst. Schwab , Restaur.

Eintritt frei . = = = = =

Heute SamStag Abend , Anfang 8 Uhr :

Grn ^ nrti ^ amüsantes COMCEBT
der bestbekannten und beliebten Gesellschaft 85741

Nur absolute Neuheiten.
Sonntag Nachmittag 4 —11 Uhr :

brasse « O O V8
ausgrsühet von dem Sinfonia -Orchester (früher Schwarzwaldklub).

- ... Eintritt jeweils frei .
Es labet Höst, ein Ern « > Gcugclin .

Zu w rkauf ^ n . 'Üi
'

Zwei Dienstbotenbette » sind
billig abzugebcn. 85737

Waldhornstraße 39.

wivthsehaft
wird von jungen , kautionsfähigen
Leuten in Pacht oder Zapf zu über¬
nehme « gesucht .

Gest. Offerten unter Nr . 65566 an
die Sxded . der „Bad . Presse" erbeten.

Francais .
Parisienne de bonne funille

cherche de- 614v »s pour conyersa-
tion frangaise & des prii modere».
Offerten unter Nr. 85695 an die
Exped der „Bad . Presse * . 2.1

Mn im BersichernngSwefeu
erfahrenerReisebemter
findetdauerude « . gut d otirte
Stellung , (Gehalt, Spesen und
Provisionen ) bei einer inländischen »
erstklaffischen Unfall - . Hast -
psticht- , GlaS - nnd Einbruch -
Diebstahl - Versicherung s -
Gesellschaft . Diskretion zu-
gesichert . Offertenunter E. 12* 8 au
Haasenstein & Voglar ,

_ Karlsruhe . 4429L .1

litt ordentliches Mädchen
für Küche (kann dabei kochen lerne«)
wird gesucht. 85732 .3.1

Karlsruher Hof, Durlach.
SO Auskilfskellumimm
4 junge , flotte Kellnerinnen,
6 RestaurationSköchinnen , 60—100,
1 Cafeköchin, 60 —100,
1 Küchenbeschließerm, 85743
1 junger Koch , M. 80.
Unreau viatried , Ritterstraße 10/12.
Durlacher Allee 22, Stb ., 2. St .,^ ist ein einfach möbl . Zimmer
an einen soliden Arbeiter sogleich
oder später zu vermiethen. 85742
Mlcrderstr . 70, 3. St . ist ein möbl.

Zimmer sofort oder später zu
vermiethen._ 85718

Beiertheim . Hildastraße Rr . Y
ist eine schöne Wohnung von
1 Zimmer und Küche auf sofort billig
zu vermiethen . Zu erfrage» da¬
selbst im 2. Stock. B5784



Veite
Gottesdienst.« onntag de« 14 . April .

Evangelische Stadt - Bemeiude.'/>v UhrStadtkirche : Militärgottes-
dienst : Herr Iladtvikai Stein
man » .

O Uhr JohanneS -Kleche Hr . Stadt
vikar Bauer .•/»10 Uhr « leine Ktrch« : Hr. Stadt
vikar Knsblock' /»IO Uhr « artenstr . 3* : Hr. Prälat
o. D . D . Schmidt .

1V Uhr Stadtkirche : Herr Stadt
Pfarrer Ravv -

1V Uhr Schloßkirche : Herr Hof»
diakonus II . fr rammet .

10 Uhr LhrtstnSktrche . Hr. Stadt
Pfarrer Nab de.

10 Uhr Turnsaal Karl - Withelm
schule : Herr Sladtvikar Stein »
mann .'/. 12 Uh> « artenstr . 22 , ftiub« *
gottekdieust Hr. Stadtpfar . Rapp .

6 Uhr « leine « irche : Hr . Stadt¬
vikar Bauer .

8 Ubr Thristndkirch « : Hr. Stadt »
vikar Stein mann .

Christenlehre :
'

' /.1L Uhr « tavtkirch « : Hr . Stadt¬
pfarrer M Ü h l h ä » ß e r .

>/. 18 Uhr ChristnSkirche : Hr . Stadt »
vfarrer Rodde.'/. 12Uhr Kleine « irche : Hr. Hof-
predlaer Fischer .

DiakoNkffenhaUskirche
Gamstag , 13. April, Abend « ‘/»8 Uhr :

Herr Stadtvikar Ttrinmnan .
Sonntag , 14. April , Vormittag«

10 Uhr : Herr Pfarrer Ziegler .
Abends Va8 Uhr : Herr Stadt¬

vikar Kn ob loch.
Ludwig - WilhelM -Kraukenheim
5 Uhr Abend « Gottesdienst : Hr . Hof»

diakonns vr . Fromme ! .« van«, Rapelle ste« Sadelten
Hanfe«.

10 Uhr : Herr Pfarrer Gelpke .
Evangelischer Gottcödienst im

Etadttheil Miihlburg'/,10 Uhr GoUtSdtensti Hr. Dekan
Edert .' /,2 Uhr Christenlehre: Herr Deka»
ckdert .

WochengotteSdienste .
Donnerstag den 18. April , 5 Uhr

Abend » in der « leine » « irche r
Herr Stadtoikar Bauer .8 Uhr Abend « Dinlachei-Allee S« :
Herr Stadtvikar Bauer .
Evangelische - tadtmissi »».

Vereinshan« Bdlerstioße 83 .
11 ' /. Uhr Sonntagsschule im Verrtn«-

bau« : Hr . Siadtmifsionar Lieber .
11 ' /, Uhr Kinder gottrSdienft in der

JobaiineS.Kiiche : Herr Vereink-
geistll « er Ziegler .

11U. Uhr JonntagSschul « 1» der
DiakonissenhauSkapelle : Hr. Stadt
vikar Kn ob loch.

11 ' /,Uhr KindergotteSdienstDnrlach>
Allee 86 : Herr Sladtvikar St rin »
m a n ».

*'»4 Uhr Jiingsrauenverein .
V,5 Uhr Abend-GotteSdienst: Herr

VeremSgeistticher Ziegler .Mittwoch. Abend S Ubr. BIbelstundr.« ugarteustratze2S: Hr. Stadt
inissioiiar Latzke.

Freitag , Abend « 8 Uhr. Bibel»
fwiide im Vereinshau» : Herr
Stadtmilfionar Lieber .

Im Ed . » »»«« er . « . Jüngling »,
verein jeden Sonntag Abend
S Uhr Vortragsabend .

Zeden Donnerstag S '/, Uhr Bibel»
abend .

Jeden Donnerstag 3 Uhr Bäcker .
Vereinigung .

versammlungisaal herrenstratze 62.11'/« Ubr LonntagSschule.S Uhr BiSelynnde . Hr. MissionarRebni .
4 Uhr Jnngfrauen -Verein Bibel,

besprechnng .
Dienstag Abend 8 Uhr « idelb ».

sprechnttg im Verein christl.Männer und Jünglinge , Herren»
straße 62.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel .
stunde : Herr Missionar Rehni.

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel »
stunde : Durlacherstr. 32 : HerrStadtmissionar Mover .

Evangelisch- lutherischer « otte«.
dienst, Kriedhofkapell «, Wald ,
hornstraße. Bormittag « 1« « hr :
H >. Pfarrer Röbbelrn . Nach
Schluß de ? HauptgotteSdienste« :Christenlehre.

Evangelisch.lutherische Kreuz .
Semeiude , Kirchsaal oerlän«.

arlftraße 8« , H»f, « or »
mittag» halb 10 Uhr : Konfir¬mation ii. hl. Abendmahl. Beichte9 Uhr : Herr Pfarrer Wann er .« atholifche Stadt -Bemeinde.Weißer Sonntag .

Stadtkirche /St . Stephan ).b'U Uhr Frühmesse .
6 Uhr hl. Messe.
«>/, Uhr hl. Messe.
7 lh Uhr feierliche Abholung her

Erstk- mmnnikante« im Schal»
Hanse.

8 Uhr Feier der erste« hl. « om»
munioii mit Predigt und tevi -
tirtcm Hochamt.

10'/, Uhr hl. Messe.11 '/» Uhr KiiidergotteSdienst .8 Uhr Corporis » Christi - Bruder
schaftSandacht und feierliche Auf¬
nahme der Eistkommiinikanteirin
dieselbe , zum Schluffe Te Deum
und Prozession .
Zur Beachtung! Für die An-

, gehörigen der Erstkommunionkinder
sied beim Hanptgott -Sdienst Plätze
reservirt. Karten sind im Pfarr »
banle zu habe " .
Tnruhalle der Karl-Wtlhelm -

schule ivststadt) .
r ? Uhr Frühmess«.

Anepkannt die allererste Bezugsquelle des tander
für 4861

naben - u
.

.

- AnzügeK
■ » sowohl praktischen als auch hocheleganten Fa^ons

(ständiges Sortiment mehr als 1800 Piöcen in allen Größen und Weiten )
ist das

Spezialgeschäft mit streng festen Verkaufspreisen

Ad
. Stein .

mA

Kaisenstr . 74 Kaiserstr . 74
am Marktplatz.

J»wl Ul *Wj Marktplatz.

ZuswaStsendttnge« nach Answärt» portofrei gegen freie Uückfendnng.

8 '/, Ubr bl . Messe mit Hüinilie.St . Biucentiuskapekle.
ü Uhr Austheilttiig der hl. Koittinu»

«io».
Uhr Amt.

5 ' /, Uhr Heri-Maiiä -Bruderfchaft.
Ltepfrauenkirchr .

6 Uhr Frühmesse .
6 '/, Uhr bl. Messe .
8 Uhr feierliche Erstkommnnion

»er Kinder.
10 Uhr hl. Mtsse .
11 Uhr hl. Messe.
3 Uhr Corporis -Christi-Briiderschast

mit Ausnahme der Etstkomumni»
kanten und Te Den « .

St . FrauztSknShantz (Menzstr. 7),
6 Uhr hl Messe.
Tt . BouifazinSkircha zÄoethestr.)
6 Uhr AuSlheilung der hl. Koliimii.

nion.
S»/. Uhr Frühmesse .
8 Uhr feierliche Erstkommunion der

Kinder.
10 Uhr hl. Mess,." Uhr CorporiS-Ehristi-Bruderfchaft

mit Aufnahme.
Katholische Kapelle des Ladetten

Hanfe».
10 Uhr : DivisioiiSpsr. BerSertch .

St . Peter- ««» Paultzkirche
(Ttadttheil Mühlbnrg).

5'/, Uhr Beichtgelegenheit .
und 7 Uhr AuSlheilung der hl.
Kommunion.
Uhr Frühmesse.

S Uhr feierliche Erstkommunion der
Kinder mit Predigt .

3 Uhr CorporiS-Christi-Briiderschaft
mit Alisnahme der Erstkommuni,
kanten .

(Alt»)KatholischeSt«dtgemeinde
Auferstehungskirche .

ValO Uhr Gottesdienst : erste hl.
Kommunion der Kinder und
Kommunion der Erwachsene » ;
0 Uhr Bußandacht: Beichtgelegen ,
heit EamStag Nachmittag 4 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Boden st ein .

ZionSkirche d. Ev . Kemeinschaft ,
Beiertheimer Allee 4.

Bormittag « 9Vs Ubr Predigt .
Vorm. 10' /. Uhr Sonntagsschule.
Nachmittags 3'/» Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . Roh rer .'Nachm . 4' /« Uhr Jungsrauenverein .
Abend » 8 Uhr Gesangstundc (Man

»er- Chor) .
Montag Abend8'/,Uhr Gesangstundc

(Gem. Chor).
DienStag Abend 8 '/ , Uhr Gebetoersig
Donnerstag Abend 3 ' /. Uhr Bibelst.
SamStag Abend 8'/, Uhr Jüng¬

lings - und MLnner -Verein.
Jedermann ist willkommen .

Karlsruhe .
English Services

»r» held in th« Chapel of the Lud -
wig-Wühelmkrankenheim , Kaiser -

Alle« ,
on Sundays at 11 •— a .m .

H . Communion at 8 — a .m.
on 2nd , 4th and 5th Sundays , on
other Sundays afterMorningpray er.
The Chaplaincy is in Connection
withthe Society for the Propagation

of the Gospel .
Chaplain , licensed by the Bishop
of London ,Rot . O. Flax , Ubtand -

strasse 13 .

Gesucht
ein größerer Jmpresienkasteu .

Offerten mit Preisangebot bei der
Exped. der „Bad . Presse" abzugeben
unter Nr . 2803 » . 2 .1

Vstegekirrv
Ein Kanknid wird in gi

sogleich angenommen . 85649 .2/2
Uhlaudsiraße 18 , 4. Stock
Ein junger, wachsamer Pudel ist

er billig r «
che 31 8. Zt .

verkaufen.
85655.2.2

Dnrlach.

Fahrnis ;-
Versteigeruilg .

Au » dem NaÄIasi der Privatiertrievrich Steinmetz Wltttve,
hrtstla « grb. Leder, in Durlach

werden
Dietttti le» II. «|til I . z .,

Setmifttgi 8 Uhr hezimeilh,
im Hause Palmalenstraße Nr. 11 ,
2 . Stock, sömmtliche vorhandene
Fahrnissegegen Baarzahlung öffent -
lrch versteigert :

3 iompl. Betten, 1 Sekretär
(antik), allerhand sonstige Möbel,
Gold« und Silbergeräthe, Uhren ,
Fraueukleider, Weißzeug , Spie¬
gel, Bilder, Vorhänge, Teppiche,
Bücher :c., ein eiserner Herd ,
Küchrngeräthe und sonst noch
versch . Gegenstände . 2279»

Durlach, den 10. April 1901.
pet Werfleigcrangsveamte.

A^ EBtsann .

8,1
Mig )U verkaufe «. 85669 .2.2

« arienstraße Sv » 2. Stock,

Sehr gut erhaltene , gewöhnliche

Ziegel
werden von Montag de» 18 . d.
Mt» , ab billig abgegeben. Näheres
AbbruchstelleKriegftr . 48 . 4411 .2 .1

1) 1 Paar hellbraune, 8» und
«jährige Wallache» , 171 und
178 am groß, 1« und 2fp »««ig
sicher gefahren .

2) 1 dNAleldranner , « jährige *
Wallach, erstklassiger Traber»174 een groß mit eleganten
Gängen u. tovtstchrrer Einspänner.

3) 1 hellbraune , krüsttge , 8«
jährig« Stute » tadelloser Ein¬
spänner (Conpäpferd ) , zu ver¬
kaufen. 3.1

Offerten unter Rr. 4397 an di«
Exped. der „Bad. Dresse".

Victoriawagen,
mit abnehmbarem Bock, sehr gut er¬
halten, im Auftrag preikwerth z«
verkaufen bei 4386 .3.2
U . Kautt L Sohn , Karlsruhe ,

Waldhoraftraße 14.
Oeutzer

"
, g

liegend, 4 pferdig , mit sämmtlichen
Rohrleitungen, preikwerth zu ver¬
kauf« . «. Vntfk, Gartenstr. 10.6"«°

Russisches Billard,
wie »c», ist im Aufträge billig zu
verkause« . Näheres bei 1. Fenae
« » ■I Waldhornstr. 48. 65708

Zwei Küclten -Sohränke
und mehrere vollständige Bette « , für
Dienstboten oder Schlafstellen geeignet ,
find billig zu verkaufe «. 3.2
65663 « »lerstraße »7.

Baufach.
Zu sofortigem Eintritt wird ein

erfahrener, tüchtiger Manrcr-Polier
gesucht .

Gest. Offerte » unter 2307e au die
Exped. der „Stab. Presse" erbeten.

Ich suche zum Eintritt pr . 1. Mat
für mein Drogen-, Farben-, Colonial-
und Materialwaaren -Äeschäst einen

tüchtigen ,
wohlampfohlenen Herrn.
Offerten bittet man unter Nr. 4421

an die Exped . der „Bad . Presse "
zu richte». 3.1

Verkäufer gesucht.
Für den provisionSweisen Berkaus

von sehr gangbare«, gesetzlich ge¬
schützte« UNp»«ttm für Mi« ,
tär , Feuerwehr, Tnrner, « ad»
fahrer und ähnlichen Artikeln wird
ein Verkäufer , welcher Zutritt in
die verschiedenen Kasernen , Vereine
u. s. w. oder sonst viel geschäftlichen
Verkehr mit Militär rr. Ijat, gesucht.
Angebote unter Nr. 2298» befördert
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.2

Schneider-Gesuch.
Ein Klei « » und ein «iroßstück -

arbeiter, sowie ein Wasteurock-
ardeiter sofort auf die Werkstatt
gesucht von 4354

N . Hurrle , Amlieißr. 14-
2 Schlosser,

welche auf Sitter und Geländer
selbständig arbeiten können, gesucht
von G . Marltreiter , Gerns¬
bach. 85719

lifttller gesucht.
Ein junger Mann kann sofort

rintreten. Wilhelm llloralh .
IWHkll künstlicher Mineralwasser ,Ettlingen . 65718 .5.1fl,llxff ll*»,'l JU T 1r . ", 1 ”1 . ■/

Mr ^ seineS Privatsuhrwerk wird
auf 1 . Mai d. I . ein womöglich per
heiratheter

Kutscher
ju dauernderStellung bei hohem Lohn
gesucht . Bewerber mit nur vorzüg¬
lichen Zeugnissen wollen sich unter
Rr . 4420 an die Exped. der „Bad.
Presst" wenden. 2.1

Buffet-Fräulein
mit ante« Zeugnissen in ein

»otel per sofort gesucht. Galair
0 Mark monatlich . 2.1
Näheres unter Rr. 441V in

der Exp , »er „Bad . Presse".
Gesucht

wird in eine Bavanstalt ein Arän -
leiu , welches da« Maffiren gut der»
steht und sonst gut bewandert ist.«,„» s,.!* . —n guten Zeugnissen

unter Nr . 4422.

Wegen Erkrankung meiner ersten
Arbeiterintüchtig , erste Arbeiterin
nach Auswärts zur Aushilfe oder auf
JahreSstelle gesucht . Offerten unter
Nr . 65696 on die Expedition der
„Badischen Presse ".

Wihkii - GM.
In ein Geschäftshaus wird zur

Stütze der Hausfrau eine tüchtige
Person per sofort gesucht. Näheres
4380.2.2 Kriegstraße 17 , I .

Eine ältere Person für Nach-
urittagS zu Skinderu gesucht . Garten¬
straße 10, 4. Stock, recht«. 85682,2.2

Ich suche zum 1. Mai eine Köchin ,
die Hausarbeit mitübernimmt. 65705
Baronin MaUran, Rtesstahlstr . 8, II .

Arbeiterin-Gesuch.
Für sofort wird ein Fräulein , das

gut im Kleidermache « bewandert
tft, in einen Luftkurort des bad .
Schwarzwaldes gesucht . Familien-
Anschluß. Nur solche, welche gut
arbeiten können, wollen ihre Offerten
mit Gehaltsansprüchcn unter Nr.
2269a an die Exp. der „Bad. Presse "
einreichen._ _ 2.2

Eine erste und zweite

Arbeiterin
sowie einige

Lehrmädchen
gesucht . 4199 .5.5
Geschwister Gutmann,Made « ,

Waldstraße 88 .

LchiuÄen -Gesich
Für mein Posamentier » « nd

« nrzwaarengeschäft suche ich zu
baldigem Eintritt ein Lehrmädchen
mit guter Schulbildung aus achtbarer
Familie bei sofortiger Vergütung.
Kost und Wohnung eventuell im
Hause, Offerten unter Nr. 4876 on
die Exp, der „Bad . Presse " erbeten .

Lehrmädchen
aus guter Familie per sofort in
Chocoladen» «nd Confitnren-
Gcschäft verlangt gegen Vergütung
Lina Berthold Wwe.," « Uarl Zriedrichstratze 19. 22

anständigen
lungen
4388 Wilh Weiss

Friseurlehriings- Gosuch.
Ein ordentlicher Junge kann un¬

entgeltlich das Friseurgeschäst gründ¬
lich erlernen bei Rieh , Vogel ,
Friseur, Ettlingen . 65658 .2.1

Für mein Manusaktnr .
| «nd KnrzwaarengeschäftI
| suche per sofort 65706 .2.11

1 Lehrling und
1 Lehrmädchen
unter günsttgen Bedingungen.
Kost und Wohnung im Hause.

A . Schneider ,
Ettlingen f. B.

Lehrlings -Gesuch.
Ein kräftigerJunge , welcherLust hat,

die Gärtnerei zu erlernen , kann unter
günstigen Bedingungen eintrcten bei
Lehr. Kölsch , HWbelsjSttUtt -
8 » i» « arlrruhe , Wilhelmstr . 60 . 2.1

Junger Bautechniker
mit 3 Semestern Baugewerkeschule und
guten Zeugnissen sucht alsbald Stelle .
Gest. Off . bel . man u. Rr. 65643 in
der Exp . der Bad. Presse abzug . 2£

Compfoiräst ,
23 Jahre , mit doppelter Buchführung
Correspondenz und allen Comptoir

'
arbeiten vertraut, sucht Stell ««»
per sofort oder später . Gchalt 90 ajjr
Offerten unter Nr. 2302a au die E«,

'
der „Bad . Presse * erbeten . gj

Höbslhe Wlthsuiz
zu vermiethen.

Herrenstraße37, 3. Stock « it8 Zimmern, Balkon, Küche
2 Mansarden» sehr preitzwerthper sofort oder später zu per.
miethe« . 4407LL

Näheres daselbst Ecklade«.

Winterstrasse 16
schöne Wohnung ohne via-fc-vh
3 Zimmer mit Balkon , Küche , Keller ,Mansarde, Koch - und Leuchtgas per
sofort oder später

|
u vermiethen .

Näheres im 4. 4418.3.1
ckkdurlacherstraße 31 ist eine kleine

Mansarden• Wohnung anf
1 . Mai zu vermiethen . Näh. Hinter-
haus im 1. Stock. _ 65652.2.2
Miktoriastraße 16,

‘i . Stock, 6 Zim-^ mer , 2 Mansarden, Gartenantheil
evt. Stallung auf 1. Juli zu vrr»
miethen . Preis 950 Mark. Nähere»
parterre._
OfOinterftrafse 15, ist der 2. Stock,

besteh, aus 4 frbL Zimmern ,
Küche , Zubehör, gr. Balkon , gefchl.
Veranda, auf l . Klli | » vermiethen.
Näh . im 3. Stock. _ 65698

Wohnung ,
direkt am Bahnhof, in schönsterLage,
von 3 Zimmer«, Küche, Keller , Garte»
und sonstigem Zubehör ist sofort ich
ruhige kleine Familie zu vermiethen.

Näheres bei Ott » 'Venr » y
Rüppurr . /_ 2322s.2.1
S) I ugartenstraße 73, Stock rechts♦4 jst ein möblirtes Mansarden »
ztmmer auf die Straße gehend , sofort
od. bis >5. April zu vermieth . 65685

Ein gut möblirtes Zimmer mit
oder ohne Pension ist sofort zu ver-
miethen . Georg -Friedrichstr . 14,3. Stock. 85712
4Lin möblirtes Zimmer mit oder^ ohne Pension sofort oder spät«
zu vermiethen . Näheres Kreuz,
straße 17 . 5. Stock . 65704.3.1

bvrinzenstraße3, 4. Stock , rechts,
ist ein möblirtes Zimmer mit

separatem Eingang auf sofort oder
15. April zu vermiethen . 35723
ellartenstratze 1« , 4. Stock, recht? ,

ist «in gut möblirtes Zimmer
sofort z« vermiethen. 65681 .2.2
/Tierwigstraße 45 ist ein freundliches ,
^ Helles, möblirtes Zimmer ohne
vis-ä-vis an einen Herrn oder besser.
Arbeiter sofort zu vermiethen . Eben¬
daselbst können ordentlich« Arbeiter
Kost und Logt « erhalten. 4347.3,1
/ Lkrenzstratze 10 , 4. St . , ist ein . gut^ möblirtes, helles Zimmer , auf
die Straße gehend , an einen soliden
Herrn billig z« vermiethen . 65703
Kaiserstraße 34 , 2 Treppen,5 » fifiriii ntäfiL 5

- -- - - , ist ein
schön ui06r. Zimmer in ruhigem

'aufe bei stiller Familie an soliden
errnbilligstz« vermiethen. 8273»

Lvarlstraße 39 ist im L Stock ein
gut möblirtes Zimmer sogleich

oder 1. Mai zu vermiethen . 65721
tz^ riegstratzr 16 , 4. St ., ist ein gut01 möblirtes Zimmer sogleich zu
vermiethen ._ 65726
fcvronenftr . 45 , 3. St ., ist rin gut01 möbl. Zimmer zu vcnnietheii.
Oessingstratze 15 ist der ät . • tor
^ bestehend au» 6 Zimmern, Küä
und Zubehör auf 1. Juli »» de:
miethe«. Zu erfr. im 1. St. 6°—''
Oessingstr . 25, 4. Stock» ist ein gut^ möblirtes Zimmer sofort oder
später billig tz« vermiethen . 6 »' "
tflJarienftr . 93 , 2. St . ist etn möbl." i Zimmer zu vermiethen. 6 »"
Mudolfstraße 11 , Hintcrh., 4. Stock," 1 findet ein solider Arbeiter güte
Schlafstelle . 85729
^lludolfstr . 12, 5. St . r .» ist em
" 4 gut möbl. Zimmer billig an
einen Herrn zu vermiethen . 85700.3.1
^ ludolfsrraße 17 , 3. Stock, ist ein
« »• möblirtes Zimmer sogleich oder
später z« Vermiethen . 65702
Ss - udolfstrabe 28 , pari ., ist ein gut
«41 möblirtes Zimmer sofort zu
vermiethen . B5667JU
F4 > erderstratze 60, 3. St . L, ift .äv

eins. möbl. Mansardenzimmer
an sol . Arbeiter billig zu vermiethen .
SJfiiilljelmftr. 2, Seitenbau , 2. St -,

ist ein einfaches , möblirtes
Zimmer an ein Fräulein sofort oder
später zu venniethen. 6572tzZZ
^sillintcrstrabe 20, 4. Stock , rechts ,

jst xin schön möblirtes Man¬
sardenzimmer billig zu ver-
miethe»._ 68659
Oähringerstr . 63 , Seitenb., 2.

<0 ist ein gut möbl. Ztmmer sofort
z« vermiethen ._ 65731

Zwei solide Arbeiter finden gute
und billige Schlafstelle . Zu erfragen
Körnerftr. 37, 3. St ., rechts. 85,07

Wohnung gesucht.
Von zwei ruhigen Leuten wird auf

15. Mai eine freundliche Wohnung
von 2 Zimmern, Küche und Zubehör, ,
gesucht. Gest. Offerten unter 65678:
an die Exped. der „Bad. Presse".



Nr! 87. Sadif che Presse . Teile 7:

Dsiiene-
Zetten

kurze Zeit
und

Parfümerien
von

EM F . Wolff k Sohn,
MesiMn ,

und andere

in- und ausländische
Specialttöten

mit Weltruf .

dauert der Ausverkauf fämmtlicher noch vorhandenen Waarenvorräthe

in besserer Herren- lind Knabenbekleidung
fotnic feinen Herren-laass-Stoffen.

Hur noch Kurze ZeitI

Um. Hiss
4 AriebriD-latz 4,

Larlsrubv.

Laden ££ &isei *sti *asse 122 , Ecke Waldstraße . 4334 .6.2

f

Neueste
Brenn -Maschinen
jmm
m mit

fiattrpinwr -
Patronenplatfen,

praktisch und gefahrlos .

Toilette-Spiegel
Toilette- Kasten
Kammkasten
Reise-Necessaires
Reise-Rollen
Taschen-Toiletten .

Sillige und hochfeine Garni¬
turen in

bürsten n. Kämmen.

Heim. Ries,
4 AK-richsplatz 4.

Karlsruhe .

Oarrcrrrtie:
Zahnbürsten
Nagelbürsten
Kopf bürsten
Kleiderbürsten
Tascbenb ürsten
ftasirpfnsel
Frlsirhämme

ete .

WMrsW ki
für HSeruf und private

wird praktisch ertheilt im Maßnehme«, Schnittzeichne « , An-
probiere« und Zuschueide » nach neuester, leichtfaßlichster, fran¬
zösischer Methode . Jede Dame kann nach zweitägigem Zeichen¬
unterricht und Matznehmen sofort ein Kleid in Arbeit nehmen und
aarantire für tadellosen Sitz de» Angefertigten und anerkannten

Erfolg meines Unterricht«. 4383.2.1

Eugenie Spiess
Krouenstratze 16 , gegen das Großh . Schloß .

Privat -Ar beitsschule
Steinstraße 27, 3. Stock rechts. 85690L .1 !

Mnichl i, WeißiShe«, Weißjtilkt «, Bllutjiilke « . Point läge n . Hl
— Eintrstt am 1. und 15. jeden Monats . — I

Schulpflichtige Mädchen können an den Kursen theilnehmen .

Bandarbeiten
bietet stets das Neueste

irr auserlesene « Sachen
Größte Auswahl Mäßige Preise

Rudolf Vieser
Kaiferstraße 153. 4271 *

2 große , feilt möblirte _
mit oder ohne . Kost abzugeben eine Offizierswittwe an einen älteren

zier oder Beamten . Unweit der Gottesau , nahe bei der clektr. Bahn
Zu erfragen unter Nr . B3120 in der Exped . der »Bad . Presse ".

Qebrüder Sfflinger,
Grossh . Hoflieferanten ,

fiaiüerütraüse 199 »
zeigen den Eingang der

Frühjahrs- u. Sommer-Neuheiten
Besatz -Artikeln

emplehleud an . 4385

Wirthschafts - Uedernah me
und Empfehlung.

Hiermit zeige ich einem titl . Publikum von hier und auswärts , sowie
einer verehrlichen Nachbarschaft ergebenst an , daß ich unterm Heutigen
die « irthschaft

„Zur Granate “,
Gottesauerstraße 23,

übernommen habe.
Indem ich meinen werthen Gästen durch Verabreichung eines

ff. Stoffe « Bier , reiner Weine , sowie kalter nnd warmer Speisen
zu jeder Tageszest , streng reelle Bedienung zustchere , sehe geneigtem Zuspruch
entgegen. 4426

Hochachtungsvoll

Ludwig Moser .
Karlsruhe , den 12 . April 1901 .

Vor den bevorstehenden Sommerreisen
empfehlen wir dringend , IHobUlar , Werthgegenständ « u . Baargelü gegen’ - ' Diebstahl
bei der Aachener nnd Münchener

Feaer-TerslcherongS' Gesellschaft
zu versichern. Die Bedingungen sind liberal und frei von Härten .
Coupon -Polizen für Haushaltungen zahlen an

über bis zum Werbe von Jahresprämie
H . 5,000 51. 10,000 M . 5 .—

10,000 80,000 „ 10 —
15,000 „ » 0,000 „ 15 —

Prospekte werden auf Wunsch kostenfrei zugesandt . Auskunft ertheilen
die Vertreter der Gesellschaft in Karlsruhe : Generalagent O « Alias ,
Bismarckstr . 37a , und Bezirksagent Milk . Erk am Lidellplatz . 4361

^ BSSKSSE

Renchthal ,
320 m über dem Meere .

8.1

Bad Sulzbach ,
«äs« (fiaif. Sifimnrjmnfif).
20 Minuten von der Eisenbahnstation Hubacker und I V, Stunde van den
berühmten Wasserfällen bei Allerheiligen entfernt , bietet Bad Sulzbach
mit seinen trefflichen Bade - Einrichtungen , Trinkhalle , comfortablen Wohn -
und Gesellschaftsräumcn , inmitten herrlichster Buchen- u. Tannenwaldungen
Leidenden und Erholungsbedürftigen angenehmsten Aufenthalt . Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Verpflegung . Badearzt Herr Or . Kuenzig
in Oberkirch . Beliebter Zielpunct für Familien - und Gesellschafts-Ausflüge .

Prospecte und Näheres durch den Besitzer L . Börsig .

Stahlbad und Luftkurort Griesbach,
Badischer Schwarzwald . — Station Oppeuau.

Kotei Adlerbad -Ttmnenhof.
4255 .6 .1

Pension . — Restauration .
©ebr . -Tocfc .

lh | UU>UllVUi) UUH !| M . 220 .—
2 Zimmer , Küche , Keller sofort oder
später zu vermiethen. (Daselbst kann
auch Monatsdienst verbunden werden.)
Näheres Winterstr . 16 . 4417.3.1

Hlürgerstraße 21 , parterre , ist ein
gut tnöbL Zimmer sofort ob. auf

15. April z« dermiethen.65713.2.1
Ouisenstratze 48 , 2 . Stock , ist ein
•** gut möblirtes Zimmer sofort
zn vrrmictheu. L5714

Ein großer Posten - schöne neue
fetten * , Knaben -, Kinder - ,
Herren - Throler- nnd Damen-
Strohhüte , weiche u. steife Herren -
filzhiite, Knabenhüte find billigst
zu verkaufen im AnttionSgeschäft
von 4413.3.1
8 . Uisekmann , Zihmgttstr. 38.

Kaufmann ,
intell . Erscheinung , welchem Anschluß
fehlt , sucht die Bekanntschaft junger
Dame oder Wittwe . Strengste Dis¬
kretion Ehrensache . Offerten unter
Nr . B5584 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten .

Für ein Gasthaus auf dem Lande,
in der Nähe von Karlsruhe , werden

tWizeWirMeiitt,
welcheKaution stellen können, gesucht .
Metzger werden bevorzugt , da sich auf
dem Platze bis jetzt keine Metzgerei
befindet . 3.1

Gest . Offerten unter Nr . 4894 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Zapswirt !,schuft
hier , kleme, gangbare , zu vergeben
an kautionsfähigcn Wirth . Offerten
mit Beifügen einer Freimarke an V.
Pietz , Kriegstraße 16 . 85722

Tliilj -Uickmiht
beginnt Dienstag den 10 .
April, Abends 8»/» Uhr im
Saale zum grüne« Berg

_ (früher Brauerei Zahn ) ,
Kaiserftraße Rr. SS, wozu
fteundlichst einladet . 4405

ll . ltall , innjMrer .

Im Verlage der Druckerei „ Fideli -
taS " und der Buchhandlung fl . Kunü
in Karlsruhe ist erschienen und zn
beziehen : 4306 .3.1

Die öffentlichrechtlicheVeriretung
der badischen Landwirthschaft

in einerLandwirthschafiskammer
von P . Hoffman» , Gräfl . DonglaS 'fche
Domänendircktor . Preis 1 St . 50 Pfg „
10 Stück M . 4.50 , 50 St . M . 20 .—.
Gegen Einsendung des Betrages er¬
folgt Frankozuscndung .

Theilhllbtr-Ktsixh.
Für ein neu gegründete « , lukra¬

tives Fabrikanwesen , welcher kurz
nach der BetriebSeröffnung einen un¬
geahnten Aufschwung erfahren hat
und in Folge der zahlreichen Auf¬
träge Tag und Rächt im Betrieb ist,
wird zur nothwcndig gewordenen Er¬
weiterung durch Neuanschaffung von
Maschinen und baul . Vergrößerung
ein aktiver Theilhabcr mft einer Ein¬
lage von 50—60,000 Mk. gesucht,
welches Kapital auf Wunsch Hypo¬
thekarisch sichergestcllt werden kann .
Außergewöhnlich billige Arbeitskräfte
und vollständige Befreiung von Ge¬
meindeumlagen am Domicil des
Unternehmens erinöglichen eS, in Be¬
zug auf die Herstellungskosten jeder
Konkurrenz die Spitze zu bieten und
dennoch einen nennenswerthen Rein¬
gewinn zu erzielen. Nähere Aus¬
kunft, jedoch nur an Selbstreflektan¬
ten , durch das Südd . Gosch . - tt .
Hyp.-B«rm.-Jnstit«t Stuttgart ,
Moltkestraße 20. 2183a '»

Wegen Platzmangel ist gegen baar
280 Mk . ein bereits noch neues

Tafelklavier
von I .ipp -Stuttgart zu verkaufen.
Wo ? sagt unter Nr . 85668 die Exp.
der „Bad . Presse "' .

ein gut erhaltenes , 4sitzig , und ein
neues 6sitziges mit Dach sind billig
zu verkaufe « .
And . Farny, WigneMisttt,

4412 Grenzstraße 8 . 4.1
Wirthschaftseinrichtung :

Stühle , Tische, Theke und Pression
zu verkaufen. 85720

Schützeustraße 50.
Ein großer Massemder

mit Ablauf (auch zum Flaschenspülen
geeignet ) und ein

Sang - und Drnckbrnnnen
sind zu verkaufen. Näheres unter
Nr . 85724 in der Expedstiou der
„Bad . Presse "._ LI

Billard ,
rnff ., noch wie neu , ist prei- werth
zu verkaufen . Wo ? zn erfragen unt .
Nr . 4346 in der Exped. der „Bad .
Presse " . 3.1

äoftlieatet
zn Karlsruhe .

Samstag de « 13 . April 1001 .
Abtb . A ( Rothe Abonnements karten ) .

50 . Abonnements -Vorstellung .

Dir Jüdin .
Große Oper in fünf Akten nach dem
Französischen des Eugen Scribe , von

I . v . Seyfried . Musik von Lalövy .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.

Scenische Leitung : Mathias Schön .
Personen :

Kaiser Sigismund Wilhelm Kemps.
Kardinal Johannvon

Brogni , Präsident
des Concils . . . Hans Keller

Fürst Leopold, kaiser¬
licher Feldherr . . Max Pauli .

Priuzeffin Eudoxia ,
des Kaisers Nichte,
seine Verlobte . . Margit Beder .

Ruggiero, Ober-
Schuliheißd .Stadt
Konstanz . Ferdinand Jäger .

Albert, Offizier des
Kaisers . Wilhelm Beyer

Eleazar , ein Jude . Emil Kerhäuser .
Recha , sein« Tochter Zvenka Faßbender .
Bischöfe , Aebte, Aebtisfinnen , hohe uiü »
niedere Geistliche. Ordensbrüder .
Fahnenträger . Fürste » , Gesandte ,
Ritter , Herolde, Trompeter , Krieger ,
Knappen, Baldachinträger . Pagen .
Der Kanzler , kaiserliche Räthe .
Städtische RathSherren . Edelleute .
Bürgerund Bürgerinnen von Konstanz .
Fischer, Fischerinnen , Hirten . Bettler .

Fiedler . Henker. Wache «.
Ort der Handlung : Konstanz . 3eit ;
Anfang des fünfzehnten Jahrhunderts
Im ersten Me : Walzer » arraugirt
von Paula Bayz , ansgcsührt von
Paula Bayz, Marie Kiefer und de»

Ballei -CorpS .
Anfang 7 Ahr . Ende « ach 10 Uhr .

Aasse- Sr - lknnng Ahr .
Mittel - Preise ,
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M »-U»ls-FrM»- sttb AmMM-Bmiii.
Die unten bezeichn eten LooWnummern haben gewonnen , ohne da

die Gewinne in Empfang genommen wurden . Mau bittet , diese Gewinne
TamStag de« 13. April, Rachmittag» von 3 —« Uhr, und Monta,de» 13 . April von 10—0*1 Uhr im Turnsaal (Hofi der höheren
Mädchenschule Voiieustratze 14 gegen Borzeigen der Loose abholen
zu wollen . Wob a » diesen Tagen etwa nicht abgeholt werden sollte, bleibt
Mgeuthnm ded Vereines . 4882 .2.2

Der Vorstand.
L00Z.

Nr .
18oo3 =

Nr .
! LooS-

Nr
LooS-

; Nr .
■Loos -

Nr .
LooS-

Nr .
! LooS-

Nr .
LooS-

Nr .
! Loos

Nr .

106
t
i 654 1233

i
; 1598 2171 i 2761

I
3839 ! 4405

}
' 4917 5658

110 660 1241 1601 2197 2771 3854 i 4427 4929 5576
IIS ; 675 1245 : 1668 2199 ! 2777 3856 ? 4457 ! 4941 5579
115 710 i 1266 ' 1677 2210 J 2779 3857 : 4480 4946 5590
121 717 : 1274 1702 3220 i 2780 3867 : 4484 4949 ! 5646
124 751 ! 1286 1709 2237 : 2785 3876 4508 4960 5676
165 1 752 1291 1717 2252 ; 2815 8880 4509 4969 5679
171 ! 781 1298 1784 2268 2818 3890 4528 4973 5757
181 786 1304 1743 2270 2820 3894 4524 4977 6795186 798 1323 1749 2273 2835 3895 4528 4979 5799
197 795 1340 1763 2283 2843 4018 4539 4981 5848
108 800 1850 1766 2297 2872 4024 4551 4997 5863
206 809 1872 1767 2300 2879 4028 4657 5007 5864
207 869 1394 1805 2807 2884 4033 4574 5008 5912214 870 1897 1818 2814 2889 4084 4580 5017 5931
228 879 1402 1827 2821 2893 4085 ! 4587 5031 .5965'281 890 1412 1846 2382 2917 4089 4596 5084 5976236 913 1421 1850 2847 2929 4096 4612 5048 6018
240 916 1429 1851 2879 2948 4108 4620 5081 6036
271 925 1430 1897 2880 2974 4106 4685 5116 6058-294 982 1439 1902 2405 3005 4159 4654 5188 6059
300 936 1441 1906 2415 3308 4162 4665 5141 6097301 961 1446 1910 2427 3389 4163 4658 5148 6137828 1037 1454 1987 2441 3382 4170 4667 5152 6183
188 1074 1461 1950 2445 8884 4171 4740 5155 6186

336 1077 1462 1976 3446 ! 3417 i 4901 4770 5188 6908
362 1111 1482 2011 2462 3709 4206 4772 5191 6204419 1121 1486 2017 2474 3714 4361 4798 5195 6218
420 1133 1490 2019 2478 3717 4264 4797 5199 6228
428 1151 1492 2021 2494 8724 4284 4820 5815 6249
447 1154 1494 2029 2546 8762 4299 , 4822 5844 6261
449 1166 1516 2042 2567 3764 4806 4887 5845 6283
492 1160 1520 2059 2574 3758 4826 4844 5858 6411
548 1163 1528 2061 2677 3769 4882 4847 5400 6414561 1168 1583 2063 2600 3789 4338 4863 5408
584 1178 1546 2064 2601 3800 4847 4864 5494
594 1181 1550 2091 , 2678 3809 4348 4867 5607
606 1186 1565 2111 2741 3818 4352 4873 5588
607 1195 1586 2124 2744 3824 4854 4888 5639
638 1208 1559 2146 2750 3825 4867 4897 5540
687 1280 1588 2147 2756 3828 4379 4909 5546
«41 1281 1592 2170 2759 3888 4380 4910 5552

Fahrniß-Bersteigerung .
Donnerstag den 18. d. Mts .,

Vormittags 0 Uhr beginnend
werden

Ulrsod .s 'brassS No . 28 , II. Stock
aus dem Nachlaß auf Ableben der Frau

Emma Kiefer, Privatier Wwe.
von hier , nachverzeichnete Gegenstände gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert und zwar :

1 Garnitur , bestehend aus Sopha , 2 Fauteuils und
6 Polsterstühlen, braun Plüsch in Mahagoni , 1 Ovaltisch ,
Mahagoni , 1 Kleiderschrank , 2thür . mit Spiegelglasthüren
in Mahagoni , 1 Salonteppich (Brüssel) , 1 runder Nippe¬
tisch , 1 Nähtisch in Nußbaum . 1 Büffet in Eichenholz ,
1 AuSzugtisch mit Einlagen, für 18—20 Personen , in Eichen¬
holz, 1 Bertiko in Nutzbamn, 1 Damenschreibtisch mit Auf¬
satz in Nußbaum , 1 Spiegelschrank in Rußbaum , 1 Spiel ,
tisch in Nußbaum , polirt , 1 Kameeltaschendivan mit zwei
Fauteuil», verschiedene Polster und andere Hocker in Eichen¬
holz , 1 Ofenschirm , bemalt, 1 Kassenschrank mit Proku¬
ratorschloß, 2 compl. Betten mit Haarmatratzen und sonstige
Federbetten, 1 Waschkommode mit Marmorplatte , div.
Nachttische mit Marmorplatten , sowie einfache Nachttische ,
1 Secretär in Nußbaum , auch innen polirt, verschiedene
WeHeug - it . Kleiderschränke, sowie verschiedene Chiffonniere»,
1 GlaSschränkchen mit Pultauffatz , runde, ovale und vier¬
eckige Tische, verschiedene Kommode « , Fauteuil - , Polster-
und Rohrstühle, 1 Fauteuil mit Einrichtung, 1 Näh-
Maschine, 10pernglas mit Etui , verschiedene Zimmerteppiche ,
Borlagen . Linoleumläufer n . Äppiche, Vorhänge , Gallerien
und Draperien , Salon - und andere Spiegel , Bilder , Bücher
und 1 Nippesachen , Glas - und Porzellanwaaren , Gaszug¬
lampen und Lustres, Bett-, Leib- und Tischwäsche, sowie
eine Parthie Herrenkleider , Kücheneinrichtung , bestehend
aus : 1 Kochherd mit Messinggarnitur. Hahnen und Kupfer¬
schiff , 1 dreiflammiger Gasherd , 1 Küchenschrank und
Schäfte, 1 Tisch , 1 Mückenschrank, sännntl. Küchengeschirr .
Doaelkäfige , Barometer , Steingutkrüge , Kübel, Flaschen und
sonstiger HauSrath ,

wozu Kaufliebhaber mit dem Bemerken höflichst einladet, daß
sämmtliche Möbel und Gegenstände hochfein und solid ge¬arbeitet , auch tadellos erhalten sind.

Ferner wird bemerkt, daß die Möbel erst Donnerstag Nach¬
mittag zum Ausgebot gelangen. 4408.2.1

Karlsruhe , den 12 . April 1901.
Ed . Koch , (Drfgrifc,

Lnisenstraffe 2 a.

Das neue Schuljahr beginnt
Mittwoch de« 24. April, nachmittags 2 A6r.

Der Unterricht umfaßt kaufmännisches Rechnen, einfache und
doppelte Buchführung , Handelslehre , Handelskorrespondenz,
Geographie , Französisch und für fteiwillige Teilnehmer Englischund Stenographie.

Neneintretende Schüler haben sich um genannte Zeitim Schnlhanse , Gartenstraffe 22 , anzumelden und dabei
da- Zeugnis der zuletzt besuchten Schule vorzuzeigen .

Karlsruhe , den 10 . April 1901 .
Der : Notstand .

Ad. Mögt , Reallehrer . 4184 4,1
T iA,Deutscher Verein für Volkshygiene

chrlsgruppe Aarkeruhe .
Montag de« IS . April, Abends »/»9 Uhr»Im grossen Rathhaussaal i

4385

Vortrag -es Hem Mckcmlratj vr. Müller
»Ileöer gesuudheitsgemäße Wffege des Kindes ".

Eintrittsgeld wird nicht « hoben. — Jedermann ist freundlichst eingelad « .
JEjLetx *ls * ' ^ xlxe >.

^ renndliche Ginladnng
Bo « 14.—88. April (die Samstage ausgenommen ) :

Religiöse Versammlungen ü, zamm,
m der Eintracht , Karlfriedrichftratze ,jede« Abend 8 Uhr ;

ebendaselbst ZSit » © l stunde

Mittwoch den 17. April 1901, Abends 7 1
* Uhr,

im Museumssaale

Paul Bul $ $
Königl. Sächsischer u. Königs. Preusslscher

Kammersänger — Berlin
unter Mitwirkung Ton 4415

Heinrich Lutter
Hotpianist — Berlin .

Eintrittskarten : Saal 4, 3, 2 ; Gallerie 3L0
und 1 Mk. im Vorverkauf und an der Kaue .

Hans Schmidt
Musikalienhandlung , Concert-Agentur

ItoiHlellplatz . Telephon 487 .

*

t ;

über

„Frauenleiden11 . Männersünden"
pl * nur fOr Herren

Samstag den 13 . ds . Mts . , Abends halb 9 Uhr,im ApallavSaal , Marienstratze 16.
Jedermann hot Zutritt . > vn .in s 4312 .2.2

Mir noch «Min Tin!1 18,- 20 , April sicher Ziehung! aü #l .XIe |

der I. Baden-Badener
wTn Geldlotterie

11 Looee 10 Mk . Ummmmmnmmi
*1 *100 Parte « « Litte r» Pf. extra
ZZjTVcSt »ddgewlniie uhlbirohneAbzug

ml. 42000
1 a 20000 - ° 20000 *
1 Gew. ». 5000 -«■ ---- 5000 jl
2 Gew. v. 1000 ^ --- 2000
4 6iw. 1. 500 * = 2000 *
20 6>w. 1. 100 -- 2000 .«
100 Giw. 1. 20 •-* = 2 OOO :.//
200 6iw . ». 10 = 2000
560 6iw. 1. 5 •* = 2800
1400 Gtw. 1. 3 = 4200 ■- >!

I

Versandt treten Pust -Anweisung -xjvr Nachnahme durch !
Gen .-Ag . J. Stürmer, Laagetrasw 107,8trafoburg i E. , |

WieaerrerkOofer werte » geenekt ! 1252 » |

jede« Nachmittag 3 Nhr .
Redner : Prediger Knlmnowltnol » .Eintritt frei. — Bitte die Karte weiterzugeben.

*1
8578A0

nn
Ich Unterzeichneterbeehre mich hiermit, für Langensteinbachu .

Umgebung ergebenst anzuzeigen, daß ich unterm Heutigen ei«

Meller für Künstliche Zähne etc.
gegründet habe.

Es ist mein Bestreben , bei billiger Berechnung und sorg-
fälligster Behandlung die vollste Zuftiedenheit meiner verehrten
Kundschaft zu « werben. B5490

Hochachtungsvoll
Karl Müller , Zahntechniker .

Langensteinbach .

Tii

_ S *a erbaut ! Heu erbaut !
^ Hotel Herzog Friedrich

Besitzer : Car ) Kuhnle , langjähr . Küchenchef,•*» frQher „zum Hlrach“ ln Uebenzell.
C FamffienMtel mit allem Komfort der Neuzeit .E* 20 Fremdenzimmer . Prachtvoll auegeetattetert Speisesaal . Leaezimmer. Badezimmer . Billard .Elektrische Beleuchtung . Omnibus am Bahnhof .

Prospekt zu Diensten.tsr-

Sum

iommunion^frii
empfehle :

Schinken ohne Knochen in allen
Größen und bester Qualität .« estphäler Schinken,

gekochte Schinken,
diverse Sorten feine Wnrst »

waaren , 4414
garnirte kalte Platte «,
italienischen Salat ,
Früchte - und Gemüse-

Konserve« zu Fabrikpreisen ,
Feine Weiß- «nd Roth -

tveine,
deutsche nnd französische

Schaumweine ,
diverse Sorten feine deutsche u.

französische Küse .
Carl Hager ,

Groffh . Hoflieferant .

Heirath.
Beamter 26 I ., evg., wünscht mit

einem Häusl . crz. Frl . beh. bald . Heiratbm Correfpondenz z. treten . Nur erustg.
Offerten unter genauer Angabe der
Vermögens - und sonst. Perhältmfle
sende man vertrauensvoll unt . 85727
au die Expd. der „Bad . Presse ". LI
Diskretion Ehrens . Vermiül . verbeten.

Kapital -Gesuch.
Aufeine gutgehende Realwirthschaft,wird eine II . Hypothcke von Mk. 10,000in zwei oder drei Raten-Zahluogew

auszunehmen gesucht. LI
Gest. Offerten unter 2308» an die

Exped. der „Bad. Presse " erdetes.

Herd - Verkauf.
Ein gut erhaltener , fast noch neu«

Herd» für kleineFamÜie paffend» iü
wegen Umzug sofott zu verkaufe ».
Zu erfragen 85745 .2.1

Nhiandstraste 28 , j „i gaben.
Hin

"
gut crhalkenc ?H »hkrärH

billig, » verkaufe « . 65710
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